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Wir unterstützen 
den 

SV Unter-Flockenbach 

Unsere Saison hat 365 Tage. Und ob Sie tanken, waschen oder 
einkaufen, für Sie zeigen wir immer meisterliche Leistungen. 
Aral Tankstellen Böhm, e.K. 
Darmstädter Str. 2 Hauptstraße 46-48 
64319 Pfungstadt 69488 Birkenau 
TeL: 06157-9896791 Tel.: 06201-31714 
E-Mail: matthias.boehm@tankstelle.de 

Mannheimer Str. 300-302 
69123 Heidelberg 
Tel.: 06221-831614 
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UNSERE ROLLE ALS VEREIN

Den größten Erfolg in der fußballerischen Vereinsgeschichte durften 
wir in diesem Jahr erleben. Unsere Mannschaft erringt die Meister-
schaft in der Verbandsliga Süd und steigt in die höchste hessische 
Klasse, die Hessenliga, auf! 

Was für ein Glücksgefühl ist bei uns allen entstanden. Es ist 
gelungen in Sphären vorzustoßen, die Vereine unserer Struktur selten 
erreichen. Wir alle sind sehr stolz auf das Erreichte und freuen uns 
auf die vielen Herausforderungen, die mit diesem 
Erfolg verbunden sind. Als der SVU zu Beginn der Saison 2019/20 in 
die Verbandsliga aufstieg, war ganz 
Unter-Flockenbach fußballbegeistert wie noch nie. Nahezu 15 Jahre 
lang hatte unser Verein mit kurzen Ausnahmen in der Gruppenliga 
gespielt. Nun wurde die neue Klasse im Eiltempo erobert und die 
nächste Klippe erklommen.

GRUßWORTE DES ERSTEN VORSITZENDEN

Erfolg macht Spaß und fühlt sich wie ein Glücksrausch an. Erfolgreich 
zu sein, ist wie Schwimmen in einem Wellenbad. Manchmal passiert 
lange Zeit nichts, dann kommen viele kleine Wellen und zum 
Höhepunkt die ganz große Welle. Diese ist überwältigend, sie macht Spaß und Lust auf mehr. 
Endlich, endlich geschafft!!!

Doch diese Welle kann auch zerstören. 

Ein Höher, Schneller, Weiter wird so manches Mal zur Pflicht. Man denkt: „Mehr davon!“ und benötigt 
dies, um sich gut zu fühlen. Doch wie beim Wellenbad, werden auch die Wellen zwischendurch wie-
der kleiner, manchmal ist das Wasser auch spiegelglatt und es passiert für eine Weile gar nichts.

Wir fragen uns, warum läuft es nicht so und einige im Umfeld zweifeln. Statt höher, 
schneller, weiter plötzlich der Kampf ums Überleben – manchmal gesundheitlich, wie in der 
Corona-Krise, manchmal sportlich, manchmal beides. 

Das sind Momente, in denen ganz deutlich wird, wie gut unser Miteinander – unsere 
Gemeinschaft wirklich ausgeprägt ist. Unser Verein ist ein Zusammenschluss, der nicht nur auf den 
Kreis der Aktiven begrenzt ist. Das Wirgefühl des SVU erfasst auch 
Außenstehende, die den starken Zusammenhalt innerhalb dieser Gemeinschaft spüren. 
Aus dem Wirgefühl entsteht eine Verbundenheit und Beständigkeit, welche über viele 
Jahre anhält. Wir wissen, dass wir gemeinsam stärker sind und werden, schaffen nicht nur die Voraus-
setzung für erfolgreichen Sport, sondern auch ein Umfeld, in das jeder sich 
einbringen kann. Dazu tragen aktive und passive Mitglieder gleichermaßen bei. 
Das positive und respektvolle Miteinander schweißt nicht nur zusammen, es fördert auch den Team-
geist und den sportlichen Anspruch. Mit Willenskraft lassen sich selten Berge 
versetzen, sehr wohl aber sportliche Ziele erreichen. Der Spirit im Verein spornt jedes 
Mitglied zu Höchstleistungen an. Alle engagieren sich nicht nur für sich und den sportlichen Erfolg, 
sondern setzen sich für die Gemeinschaft ein. Beispiele hierfür gibt es zu Hauf; 
eines der jüngsten gibt unser Heimspiel gegen Eintracht Frankfurt ab. Ob bei Shuttle 
Service, Parkplatz- und Ordnungsdienst, Eintritt oder Grill- und Getränkestand, überall eine freund-
liche SVU-Familie aus allen Abteilungen.

I Uwe Felber  
1. Vorsitzender
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Mein Zuhause –

Meine Kurpfalz

Erfüllen Sie sich Ihren Wohntraum  

Für die eigenen vier Wände ist man nie zu 
jung oder zu alt. Wir zeigen Ihnen, wie Sie 
sich Ihren Traum vom eigenen Zuhause  
erfüllen können und begleiten Sie von der 
ersten Idee bis zum Einzug. Also warum 
warten? Jetzt beraten lassen.

Anna Mildenberger  
Kundin und Mitglied seit 1999
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Was kommt nach dem Erfolg? 

Sollte es einmal nicht so laufen, es nicht immer nur aufwärts gehen, dann werden wir uns fragen: 

Ist der Erfolg die Folge davon, weil wir etwas wirklich mit Leidenschaft und Überzeugung machen? 
Dann bitte: WEITERMACHEN! 

Wir definieren Erfolg für uns selbst; neben den sportlichen Ergebnissen, die heute zumeist im Mittel-
punkt stehen, messen wir diesen beim SVU auch durch diese Leidenschaft und Überzeugung, als Teil 
dieser tollen Gemeinschaft an einem Strang zu ziehen.

Dass wir immer wieder Erfolge feiern können, ist das Werk unzähliger Funktionäre, Helfer, Sportler 
und Förderer. Sie alle stellen sich in den Dienst des Gemeinwohls, unterstützen den Verein mit viel 
Idealismus und Einsatz und schaffen so das Fundament, auf dem es weiterzuarbeiten gilt.

Wir benötigen aber auch Hilfe von außen. Wir bedanken uns dafür sehr herzlich bei allen Sponsoren 
und dürfen auch für die Zukunft um Unterstützung bitten. Ohne Sie wäre der Sportbetrieb in diesem 
Umfang nicht möglich.

Nun wünsche ich eine spannende Lektüre und bitte Sie wiederum um Unterstützung unserer 
Inserenten

Viele Grüße 

Uwe Felber

I Rana Nag  (Manager) I Stephan Schmitt  (1. Vorsitzender Förderverein SVU) 
I Jürgen Jeck  (2. Vorsitzender Förderverein SVU) I Magda Stärk (Besitzerin) 
I Rainer Noe  (Geschäftsführer) I Lena Wohland  (Besitzerin) I Martin Böhm (2. Vorsitzender SVU)
I Martina Sitte  (Kassiererin) I Uwe Felber  (1. Vorsitzender SVU) 
I Stefan Bretzinger (Abteilungsleiter Fußball)
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Die Faszination des Sports verbindet die Menschen
jeden Alters. Mit Freude und Leidenschaft unter-
stützen wir ganz besonders den Jugendsport in
der Kurpfalz. Wir stehen an der Seite der Vereine
als genossenschaftliche Bank, als Partner, als Berater
und natürlich als Kurpfälzer.

volksbank-kurpfalz.de
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Meine Kurpfalz –

wenn der Spaß am

größten ist.
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be4work
personal & services

ARBEITNEHMERÜBERLASSUNG
PERSONALVERMITTLUNG  |  EU-RECRUITING

be4work GmbH   |   06203 95 45-700   |   kontakt@be4work.com   |   www.be4work.com

Gemeinsam zum Erfolg!
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Weißt Du noch?

Abschlussfahrt 2004 nach 
Bulgarien

Rana Nag, Oliver Prien, Stephan Scheller, Christoph Henn, Damian Adamek, Torsten Jörder, 
Michael Ströbele, Thomas Felber, Andreas Nürnberg, Sebastian Rhein, Ingo Messerschmidt, Jürgen Jeck, 

Thorsten Bartmann, Timo Flettner, Stefan Bessler, Gerhard Sauerwein, Ingo Schmitt, Christian Weitzel, 
Helmut Schmitt, Dominik Dörsam, Thomas Vetter
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Herzlich bedanken möchte ich mich bei den ausgeschiedenen 
Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit der letzten Jahre. 
Ausgeschieden sind: der 1. Vorsitzende: Frank Kinzel; 
Kassenwart: Patrick Marx , sowie der Schriftführer: Jürgen Möller.

Der Veränderung nicht genug, hat es auch in der bisherigen Form 
des JFV eine generelle Veränderung gegeben. Spielten die 
Jugendmannschaften die letzten Jahre unter dem 
„JFV Unter-Flockenbach/Trösel“ so ist der JFV ab dieser 
Saison als Organisatorische Einheit eine stabile Größe geworden. 
Er kümmert sich weiterhin um den Spielbetrieb und die Strukturen. 
Ist Ansprechpartner für die Stammvereine, Trainer und Kids.
Die Umstrukturierung war der Neugestaltung und Öffnung für einen Partner geschuldet. 
Hier musste aus verbandsrechtlichen Gründen in eine Jugendspielgemeinschaft umstrukturiert 
werden. Bis auf den Namen bleibt hier im Prinzip allerdings alles beim Alten. Das war uns auch 
wichtig, da sich unsere Kids in gewohnter Umgebung und mit den bekannten Trainern und 
Verantwortlichen weiter wohlfühlen und entwickeln sollen. Die neue „JSG Unter-Flockenbach/Trösel“ 
spielt in den Altersklassen G-Junioren bis D-Junioren. Die nun neugegründete „JSG Grundelbachtal“ 
wird gemeinsam mit den Freunden der TSG Weinheim durchgeführt. Durch den Zusammenschluss in 
den oberen Jahrgängen und dem Wechsel in den badischen Verband, war die beschriebene 
Neuorganisation notwendig geworden. Die „JSG Grundelbachtal“ spielt in den Altersklassen 
A - C Junioren. Diese neue Ausrichtung war ein Schritt in die Zukunft um allen unseren Kids auch 
die nächsten Jahre die Möglichkeit zu geben, von der G – A Jugend zusammen Fußball spielen zu 
können. Alles Neue bringt natürlich Veränderungen mit sich. Ich darf daher auch um Nachsicht bitten, 
wenn das eine oder andere am Anfang noch nicht so läuft wie wir uns das in Zukunft vorstellen. 
Die sogenannte „Kleine JSG“ wird von den ebenfalls neu gewählten Jugendleitern Alex Hahn, Dominik 
Jöst und Daniel Dück als Jugendleitung betreut. Auch hier gilt es sich bei den Vorgängern, Michael 
Reichelt, Marco Ginader und Michael Gastell für Ihr jahreslanges Engagement rund um den JFV zu 
bedanken. Die „große JSG“ wird in Zusammenarbeit mit den Weinheimer Kollegen organisiert. 

Für die neue Saison 2022/2023 darf ich mich schon im Voraus bei allen Kids, den Trainern/ Betreuern 
und auch bei den Eltern für das entgegengebrachte Vertrauen und Engagement 
bedanken.

Bleibt uns im Sinne der jungen, fußballbegeisterten JSG Kids und dem JFV wohlgesonnen.

Herzlichst Ihr/Euer

Michael Kohl

Die Saison 2022/2023 ist bereits in vollem Gange, die neuen 
Jahrgänge haben sich gefunden und sind alle mit Spaß dabei. Ich möchte 
aber nicht versäumen, mich an dieser Stelle zunächst für die zurückliegende 
Saison 2021/2022 bei allen Spielerinnen, Spielern, Trainern und Eltern zu 
bedanken. Gerade die von der Pandemie geprägten Spielrunden haben 
gezeigt, dass ohne ein gutes Zusammenspiel und Miteinander eine
funktionierende Jugendarbeit nur schwer möglich ist. Wie Ihr/Sie eventuell 
bereits über die Presse erfahren habt, hat der JFV in diesem Jahr bei der 
Jahreshauptversammlung am 14.06.2022 eine neue Führungsriege gewählt.
Der neue Vorstand setzt sich nach der Wahl wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzender: Michael Kohl;
2. Vorsitzender: Christopher Jöst;
Kassenwart: Melanie Schiele und Schriftführer: Lukas Franke.

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des
JUGENDFÖRDERVEREIN UNTER-FLOCKENBACH/TRÖSEL e.V.

I Michael Kohl  
Vorsitzender JFV
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WIR SIND EIN TEAM

Unsere „ Bambini“ ist die Einstiegsklasse für alle Kinder, welche im Alter von 4-5 
Jahren mit dem Fussballtraining beginnen möchten. Hier gilt es nicht nur die 
Übersicht zu behalten, sondern den Kids auch ein guter Entertainer zu sein, 
um sie vom ersten Moment an für das Fußballspielen zu begeistern.

Die älteren Kinder zwischen 5 - 6 Jahren bilden dann unsere G - Jugend. 
Uns als Trainer ist es wichtig, dass neben Spiel und Spaß auch das soziale 
Miteinander gefördert wird. 

Deshalb trainieren wir nach dem Leitsatz: Im Fußball sind wir alle gleich.

Für uns als Mannschaft ist nicht wichtig, ob du Junge oder Mädchen bist. 
Niemand fragt danach, ob deine Eltern arm oder reich sind. Es spielt auch keine 
Rolle, ob du dunkle oder helle Haut hast. Was zählt bist Du als Fußballer/in.
Jeder von uns ist ein Zahnrad im Mannschaftsgetriebe. Diese vielen 
verschiedenen Zahnräder sind unterschiedlich groß, drehen sich schneller oder 
langsamer und tragen so zu einer reibungslosen Bewegung bei. Jeder ist auf 
den anderen angewiesen, da er allein nicht zum Ziel kommt.
 
Wir sind ein Team

Als Trainerteam werden wir die kommende Saison 2022/ 2023 gemeinsam mit 
euch rocken und freuen uns sehr darauf.

	 Trainingszeiten und Ort:
	 Trainingszeiten U5: Donnerstag 17:00 bis 18:00
	 Trainingszeiten U7: Dienstag & Donnerstag 17:00 - 18:00
	 Trainingsort: Waldsportplatz des SV 1898 Unter-Flockenbach - Am Wetzelsberg 

Hintere Reihe v.l.:	 Tobias Gutwein I Nazarii Berko I Matteo Onorato I Dylan Gounou I Mathurin Gounou 
	 Eliah Garcia I Adam Kohl

Mittlere Reihe v.l.:	 Maximilian Binder I Junis Ferchichi I Paul Gutwein I Lenny Hintenlang I Arian Ferchichi 
	 Alan Temlak I Lukas Schmitt I Svenja Böhm

Vordere Reihe v.l.:	 Spartak Moskalenko I Louis Böhm I Mia Sophia Böhm I Lev Moskalenko I Aurelio Beradi		
	 Niklas Nägele I Malte Stach I Liam Ruzmann

Es fehlen : 	 Nick Linke I Lukas Höhne I Theodor Hamann I Lasse Jungmann I Linus Schmitt  
	 Maximilian Schmitt 

Trainerteam: 	 Svenja Böhm I Tobias Gutwein I Mathurin Gounou



14

Öffnungszeiten

Mi . Do . Fr  17.00 -22 Uhr

Sa  16.30 - 22.00 Uhr

So  11.30 - 22.00 Uhr

Montags und Dienstags Ruhetag

www.gasthaus-eintracht.de

Grimm
Hauptstraße 31 • 69517 Gorxheimertal-Gorxheim 
Tel.: 06201 845130 • Montag–Samstag: 8–20 Uhr

Herausgeber: E Grimm, Hauptstr. 31, 69517 Gorxheimertal
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GUT AUFGESTELLT FÜR DIE NEUE SAISON

Bei der F-Jugend werden für die Zweitjüngsten die ersten Grundlagen der 
Bambini wiederholt, vertieft und ausgearbeitet. Ballkontrolle, Passen, Schießen 
und natürlich Teamplay stehen an erster Stelle. 
Die harte Arbeit wird am Ende jedes Trainings mit einem Trainingsspiel belohnt.

In der F-Jugend erfolgt in der Saison 2022/23 ein Trainerwechsel. Neben den 
bereits bekannten ehemaligen Bambini-Trainern, Damian Adamek und Patrick 
Schmitt, komplementieren Christopher Jöst und Thomas Bauer das neue 
Trainerteam. Mit vier Trainern ist die F-Jugend nun gut aufgestellt, um den ca. 
30 gemeldeten fußballbegeisterten Kindern ein ausgewogenes,
spannendes und forderndes Training zu bieten.

Auch in der F-Jugend bleibt die Spielform „funino“ (4 gegen 4 auf 4 Tore) 
erhalten. Aufgrund der hohen Anzahl an Kindern wurden drei Mannschaften 
gemeldet.

Wir freuen uns auf die kommende Saison!

	 Trainingszeiten und Ort:
	 Trainingszeiten: Montag & Donnerstag 17:00 - 18:15
	 Trainingsort: Sportplatz der TG Jahn Trösel - Daumbergstraße 

4. Reihe v.l.: 	 Damian Adamek I Thomas Bauer I Patrick Schmitt I Christopher Jöst

3. Reihe v.l.: 	 Moritz Müller I Julian Gürlek I Noah Phillips I Rayid Alhaddi I Luka Werum I 
	 Philipp Gutwein I Nicklas Lorig I Finn Feickert I Lukas Nägele I Maximilian Kissel I Emin Calik

2. Reihe v.l.: 	 Julian Adamek I Niklas Schmitt I Sebastian Giese I Mirko Bauer I Levin Arslan I 
	 Tyler Szallies I Lionel Arifi I Georgii Kosenko

1. Reihe v.l.: 	 Mattis Jöst I Luan Arifi I Julius Kunze I Milian Lutz I David Vetter I Julian Schopf
	 Marlon Stach

Es fehlen: 	 Christopher Ahmad I Leo Kraus I Mehmet Özkan I Joshua Schmitt I Henri Nickels
	 Max Nickels

Trainerteam: 	 Christopher Jöst I Damian Adamek I Patrick Schmitt I Thomas Bauer
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Ihr Entsorgungspartner 
& Containerdienst 

Ob für Altholz, Bauschutt, 
Mischabfall, Grünschnitt 
oder Sperrmüll: 

11111111ro 

Bestellen Sie Ihren Container 
jetzt mit wenigen Klicks online! 

www.recycling-entsorgung-logistik.de 
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FUßBALL GEHÖRT DENEN, DIE IHN SPIELEN

Also werde aktiv und profitiere von vielen verschiedenen Aktivitäten rund um 
den Ball, die dafür sorgen, dass du das Beste aus dir und deinem Geschick mit 
dem Ball rausholen kannst. 
Ganz gleich, ob du besser werden oder einfach nur dabei sein willst, mit einem 
Ball an deinen Füßen machst du die Welt zu einem besseren Ort. 

Es warten jede Menge Tipps von geschulten und ausgebildeten Trainern auf 
dich. Außerdem zeigen wir dir, wie du das schönste aller Spiele für dich neu 
entdecken kannst – und zwar nicht nur auf dem Spielfeld. 
Lerne authentische Menschen kennen, egal ob es deine zukünftigen Trainer, 
Mitspieler oder Freunde werden, jeder einzelne hat eine besondere Geschichte 
zu erzählen, die ihn mit dem Fußball verbindet. Jetzt ist die Zeit gekommen, an 
dem auch du ein Teil dieser Geschichte wirst. 

Die Welt des Fußballs ist für alle da. Für Gamechanger, für Ehrgeizige und auch 
für alle, die noch nie Fußball gespielt haben. 
Es ist die Gemeinschaft, die uns prägt, verändert und den Sport vorantreibt. Im 
Fußball wie auch im Leben entsteht echter Erfolg aus der Zusammenarbeit für 
das Wohl der Allgemeinheit.
Das ist eine Botschaft, von der wir alle profitieren können: Wenn wir uns alle 
gegenseitig helfen und unterstützen, gewinnen wir alle. 

Jede/r ist willkommen – also sei dabei und zeig der Welt, dass du nichts weiter 
als Leidenschaft, einen Ball und ein Lächeln brauchst, um das Spiel und die Ge-
meinschaft voranzubringen.

	 Trainingszeiten und Ort:
	 Trainingszeiten: Dienstag & Donnerstag 17:30 - 19:00
	 Trainingsort: Waldsportplatz des SV 1898 Unter-Flockenbach - Am Wetzelsberg

Hintere  Reihe v.l.: 	 Elias Boch I Henri J. Holthaus I Armin Barakzai I Sebastian Boch I Noah Gounou I Julian Rapp 	
	 Fajir Jneedi I Lennard Dehn

Mittlere  Reihe v.l.: 	 Alexander Otto I Aras Sarhad I Merdan Mohammad I Luis Gölz I Finja Mayer I Leon Jaschinski 	
	 Artin Barakzai I Joshua Kunkel I Alkaesr Qaisi I Jano Heckmann I Denil Saliev 

Vordere Reihe v.l.: 	 Matti Cloutier I Jonathan Schmitt I Etienne Dück I Paul Chiandetti I Finn Jungmann 
	 Max Bratfisch I Miklos Morvai 

Es fehlen: 	 Marie Boch I Nouraldain Aljowhar I Yusuf Birekul 

Trainerteam: 	 Melanie Schiele I Marcel Schmitt I Michael Otto I Daniel Dück
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Die neue Dimension der Effizienz.
Jungheinrich PowerCube
Einzigartige Raumnutzung | maximale Flexibilität |  
starke Performance | einfache Integration.

Effizienz in Bewegung. 
Automatisierung mit Jungheinrich.

Wir verändern Raum und Zeit, damit Ihr Lager eine 
neue Dimension der Effizienz erreicht – mit dem 
automatisierten Behälter-Kompaktlager PowerCube.

Mehr unter www.jungheinrich.de/PowerCube

7350_22_DE_AZ_PowerCube_210x297.indd   17350_22_DE_AZ_PowerCube_210x297.indd   1 16.08.22   16:1116.08.22   16:11
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JSG Grundelbachtal

Eine Kooperation zwischen dem JFV Unter-Flockenbach/Trösel und der 
TSG Weinheim

Zu Beginn der Saison 2022/2023 hat sich in unserem Jugendbereich etwas 
entscheidendes entwickelt. Wir sind mit unseren älteren Jugendjahrgängen, 
also der U19, U17 und der U15 in eine Kooperation mit der TSG Weinheim eingetreten. 
Diese Kooperation hat den Spielbetrieb unter der JSG Grundelbachtal aufgenommen. 

Was waren die Gründe hierfür? 

Im Gorxheimertal, somit beim SV Unter-Flockenbach und der TG Jahn Trösel hat sich in 
den letzten Jahren herausgestellt, dass quantitativ eine Fortführung des Spielbetriebs 
immer größere Herausforderungen mit sich bringt. Es sind einfach zu wenige Spieler am 
Start. In den letzten Jahren haben wir uns deshalb mit verschiedensten 
Spielgemeinschaften, unter anderem mit der SG Hohensachsen und dem VfL Birkenau 
mehr oder weniger über Wasser gehalten. Um hier wieder gezielt eine sinnvolle und 
vor allem nachhaltige Jugendarbeit zu gewährleisten, sind wir den Weg mit 
Weinheim gegangen. Viele unserer Spielerinnen und Spieler sind auch im badischen 
Weinheim in der Schule, somit fallen die Ferien übereinander und die Spieler kennen 
sich durch die Schule. Der Weg nach Weinheim ist nicht weit, so können wir unsere 
Identität bewahren. Jetzt können wir alle Jahrgänge bestens besetzen.

Aus Sicht der TSG Weinheim ist es ebenfalls eine positive Situation. Aufgrund der 
Vielzahl der Spielerinnen und Spieler kommt die TSG Weinheim kapazitätsmäßig an ihre 
Grenzen mit der Infrastruktur und den Sportplätzen. So ist es nur sinnvoll, dass man die 
Sportplätze in Gorxheimertal ergänzend für die Jugendausbildung benutzt.  
Die Entfernung von Weinheim ins Gorxheimertal ist je nach Standort in Weinheim fast 
gleich zum Sepp-Herberger-Stadion. Ergänzend ist ein kostenloser Fahrservice 
eingerichtet, der die Spieler zu der Trainings- oder Spielstätte bringt. Nun kann auch die 
TSG Weinheim alle interessierten Fußballer und Fußballerinnen bestens ausbilden.

Natürlich war der Start etwas holprig. Alle Spieler, alle Eltern und alle Beteiligten 
mussten und müssen überzeugt werden.  Dennoch erkennen wir nach den ersten 
Monaten, dass hier etwas zusammen wächst. Der Weg ist absolut richtig, um in der 
Region großflächig eine sinnvolle Jugendarbeit zu gestalten. Hier wird großer Wert 
auf den Leistungsbereich, aber genauso großer Wert auf den Breitenbereich gelegt. 

Jeder der Fußball spielen möchte ist herzlich willkommen.  
Die Kooperationsverantwortlichen Tobias Apfel (TSG Weinheim) und Rana Nag 
(SV Unter-Flockenbach) freuen sich über diesen ersten gemeinsamen Weg, der künftig auch weiter
 ausgebaut werden soll. 

Hierbei geht es nicht um Vereinsinteressen, sondern nur um die sinnvolle und nachhaltige Ausbildung 
unserer jugendlichen Fußballerinnen und Fußballer. Wir bitten alle hierbei um Unterstützung und 
Verständnis. Es wächst etwas ganz Besonderes zusammen.

I Rana Nag 
Kooperationsverantwortlicher 

SVU

I Tobias Apfel 
Kooperationsverantwortlicher 

TSG Weinheim
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- PKW-, LKW-, Roller-
und Motorradreifen

- Stahl- und Alufelgen

- Klimaanlagenservice

- Inspektion

- Ölwechsel

- Bremsenservice

- Autoglas

- HU mit integrierter AU
in Zusammenarbeit
mit autorisierten
Prüforganisationen

- Elektrik

- Achsvermessung

- Reifeneinlagerung

- Karosserie- und
Lackierarbeiten

- und vieles mehr

Meister-
ho� aUtO 
lj"1 reparatur

Hauptstraße 29 . 69 517 Gorxheimertal . Tel. 0 62 01 / 2742200 . Fax 2742226 

k-k.reifendienst@t-online.de . www.reifendienst-knapp.de
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In der neuen Saison der D-Jugend der JSG-Unter-Flockenbach/Trösel schließen wir 
uns im Einklang der Kooperation der TSG Weinheim an. Dort können unsere Spieler 
als Gastspieler ihrem Hobby weiter nachgehen.
Die aktuelle D-Jugend besteht aus 9 Kindern, diese werden von ihren langjährigen 
Trainern Carsten Bessler, Rene Tvrdik, Markus Drabant und Moritz Henn durch die 
Saison begleitet.

Unsere Spieler haben sich in den letzten Jahren sehr gut entwickelt und stellen sich 
auch immer wieder neuen Herausforderungen, die dazu führen, ihren Ehrgeiz zu 
steigern und auch mal gegen ihren inneren Schweinehund anzukämpfen. 
Um auch nach der ganzen Corona-Zeit wieder ein paar schöne Momente zu haben 
und den Teamgeist zu fördern, waren wir in der vergangenen Saison mit den Kids in 
Tripsdrill und haben unsere Saison beim Fußball-Golf und Stand-up-Paddeln 
ausklingen lassen. Natürlich durfte ein zünftiges Essen im Gasthaus „Zur Rose“ 
nicht fehlen. Das Trainerteam möchte den Kindern mit Spaß und 
Einfühlungsvermögen die Basis des Fußballs vermitteln.

Ein Dank geht auch von den Eltern an die Trainer, die die Kids schon seit mehr als 8 
Jahren trainieren.

Für die Saison 2022/23 blicken wir auf eine gute Zusammenarbeit mit der TSG 
Weinheim und hoffen, durch deren Unterstützung für das Tal wieder eine 
D-Jugend-Mannschaft stellen zu können. Des Weiteren hoffen wir als Trainer, 
den Teamgeist, der sich mit der Zeit entwickelt hat, verfeinern und stärken zu 
können.

	 Trainingszeiten und Ort:
	 Trainingszeiten: Mittwoch & Freitag 16:30 – 18:00 Uhr
	 Trainingsort: TSG Weinheim - Sepp-Herberger-Stadion

Hintere Reihe v.l.: 	Rene Tvrdik I Lance Tvrdik 		
	 Markus Drabant  
	 Robin Drabant 
	 Dymtro Chikovani 
	 Hilb Hubko I Carsten Bessler
Vordere Reihe v.l.:	Manuel Terron-Molina 
	 Luca Gölz I Paul Bessler 
	 Bastian Wagner
Trainerteam: 	 Carsten Bessler  
	 Markus Drabant I Rene Tvrdik  	
	 Moritz Henn

DIE D-JUGEND
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Die neu aufgestellte C-Jugend, in Kooperation mit der TSG/09 Weinheim, startet in 
die Saison 2022/23. Wir freuen uns auf die Herausforderung, aus einer 
zusammengewürfelten Mannschaft ein Team zu bilden. 

Grundsätzlich ist es unser vorrangiges Ziel, jeden Spieler und jede Spielerin in ihrer 
Entwicklung zu unterstützen und zu verbessern. Wir werden den Fokus darauf 
legen, den Jugendlichen ihr sportliches Hobby mit Spaß zu ermöglichen und wir 
werden uns nicht auf konkrete sportliche Ziele festlegen. 

Wir werden den jüngeren Jahrgang an das Spiel auf dem Großfeld heranführen und 
sie an die Spielform 11 gegen 11 gewöhnen. Dennoch wird im Laufe der Saison der 
Ehrgeiz in allen geweckt werden, was uns helfen wird, die notwendige Motivation 
zu finden, nicht nur unsere gesteckten Ziele zu erreichen, sondern unsere Saison als 
Team so erfolgreich wie möglich abzuschließen. 

Wohin die sportliche Reise für die C-Jugend diese Saison geht, wird sich vielleicht 
schon in den ersten Spielen und dem Auftakt im Kreispokal abzeichnen.

“Potenzial steckt in der Truppe auf jeden Fall! Es liegt an jedem einzelnen, dies zu 
erkennen und entsprechend auszuschöpfen.”  so der hauptverantwortliche Trainer, 
Damian Adamek. 

	 Trainingszeiten und Ort:
	 Trainingszeiten: Montag & Donnerstag 18:00 - 19:30 Uhr
	 Trainingsort: Sportplatz der TG Jahn Trösel - Daumbergstraße

Hintere Reihe v.l.:	 Victor Bercsenyi I Jonas Dörsam I Noah Jutzi I Jonas Lemke I Manjot Singh
Mittlere Reihe v.l: 	Emma Jalowiky I Damian Adamek I Maxim Adamek I Elias Haubelt I Sukhmeet Singh 
	 Julian Schmitt I Steffen Herdner (Koordinator Spielbetrieb)

Vordere Reihe v.l.:	Jaden Maruscke I Kerem Akgül I Niklas Engert I Luis Salazar I Bennet Lenz I Emen Arslan

Trainerteam: 	 Emma Jalowiky I Damian Adamek I Nico George  		

MIT DEM FOKUS AUF 
TEAMBILDUNG
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Die neu aufgestellte B-Jugend, die sich aus der TSG Weinheim, der TG Jahn Trösel 
und dem SV Unter-Flockenbach zusammensetzt, startet in das erste Jahr als Ju-
gendspielgemeinschaft, kurz; JSG Grundelbachtal.

Der Trainings- sowie Spielbetrieb findet generell im Gorxheimertal statt, alternativ 
gibt es auch die Möglichkeit, das ein oder andere Training sowie Spiel im Sepp-Her-
berger-Stadion in Weinheim auszutragen.
Unser Ziel ist es erfolgreichen Fussball zu spielen und als Team sowohl auf und 
neben dem Platz zusammen zu wachsen. Der Spaß wird hierbei sicherlich im Vor-
dergrund stehen, aber auch eine gewisse Ernsthaftigkeit, um Spiele gewinnen zu 
wollen, sollte vorhanden sein.

Technische und spielerische sowie taktische als auch laufintensive Trainingseinhei-
ten werden im Vordergrund stehen, sodass die Mannschaft in der Saison 2022/23 
fit und gut eingestellt sein wird. Auf ein erfolgreiches Abschneiden der neu gegrün-
deten JSG wird dementsprechend hin gearbeitet.
Der ein oder andere Spieler kann sich durch entsprechende Leistungen auch für 
höhere Aufgaben empfehlen, wie zum Beispiel für die A-Jugend der JSG.

Wir freuen uns auf die neue Runde und die neu gegründete B-Jugend Mannschaft 
der JSG. 

Die Türen für neue Spieler stehen jederzeit offen, die Lust am Fussball haben und 
mit uns den Weg bestreiten wollen, erfolgreich Fussball spielen zu wollen

	 Trainingszeiten und Ort:
	 Trainingszeiten: Montag 19:00 - 21:00 Uhr & Mittwoch 18:00 - 19:30 Ihr
	 Trainingsort: Sportplatz der TG Jahn Trösel - Daumbergstraße

Hintere Reihe v.l.:	 André Sommer I 
	 Kimi Widmann I Marvin Sommer 	
	 Samed Bulut I Luca Hassel 
	 Philipp Gölz I Louis Schütze  	
	 Steffen Herdner 
	 (Koordinator Spielbetrieb)

Vordere Reihe v.l.:	Luis Wetzel I Anatoli  
	 Xaver Lück I Leon Schuhmacher 	
	 Ilia Sairiforunabad I Luis Bischof 

Trainerteam: 	 André Sommer  		

DIE JSG UND DIE CHANCE AUF 
UNBEGRENZTE MÖGLICHKEITEN

Taxifahrer/in als Aushilfe gesucht!
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DIE KOOPERATION BRINGT ZAHLREICHE MÖGLICHKEITEN

Wir sind die neu formierte A-Jugend. Zusammengesetzt aus Spielern der TG 
Jahn Trösel, des SV Unter-Fockenbach und unserem neuen 
Kooperationspartner der TSG Weinheim. Gemeinsam werden wir in das erste 
Jahr als JSG-Grundelbachtal starten. 
Der Trainings- und Spielbetrieb findet wie gewohnt im Gorxheimertal statt. Für 
die Spieler aus Weinheim steht zusätzlich ein Shuttle-Service bereit, der in sehr 
guter und enger Zusammenarbeit reibungslos angelaufen ist.

Unser Ziel ist es, neben dem Spaß (auf und neben dem Platz) vor allem als 
Team zusammenzuwachsen. Beides werden wir durch technische, spielerische 
und taktische Elemente ergänzen, um ein erfolgreiches Abschneiden der 
Debütantenmannschaft zu forcieren.
 
Weiterhin wollen wir hier die Grundlage legen, dass jeder Spieler künftig im 
Seniorenbereich die Chance haben wird Fuß zu fassen. Hierbei bietet die 
Kooperation eine Vielzahl an Möglichkeiten, um für jeden Spieler den richtigen 
Werdegang zu finden. Neben den 5 Seniorenteams der im Tal ansässigen 
Mannschaften stehen weitere 2 Teams der TSG zur Auswahl. Somit kann den 
A-Jugendspielern eine Auswahl an 7 Senioren Teams in 7 unterschiedlichen Li-
gen ermöglicht werden, was in diesem Umfang und der Qualität einzigartig ist.

Wir freuen uns enorm auf die neue Runde und die neue Mannschaft. Zudem 
stehen die Türen für neue Spieler immer offen, die diesen Weg mit uns be-
schreiten wollen.

	 Trainingszeiten und Ort:
	 Trainingszeiten: Montag 19:00 - 21:00 Uhr & Mittwoch 18:00 - 19:30 Uhr
	 Trainingsort: Sportplatz der TG Jahn Trösel - Daumbergstraße 

Hintere  Reihe v.l.: 	 Max Müller I Lennard Reitzel I Timo Ginader I Steffen Herdner 

Vordere Reihe v.l.: 	 Lukas Schmitt I Julien Oehmann I Abdulrahman Arim I Mohamed Ameen  

Es fehlen: 	 Simon Kraft I Lukas Stadlmüller I Firat Ince I Joshua Herrmann

Trainerteam: 	 Max Müller I Max Streib
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Nachdem unser traditionelles Jugendcamp coronabedingt zwei Jahre pausieren musste, waren wir 
alle froh, dass in diesem Jahr das Jugendcamp wieder durchgeführt werden konnte. Entsprechend 
groß war die Begeisterung bei den Teilnehmern und wir hatten wieder nahezu 100 Kinder und 
Jugendliche zu Gast auf dem Waldsportplatz. 

Damit wir hier mit den Kindern und Jugendlichen sinnvoll arbeiten konnten haben wir die Teilnehmer 
wieder in elf Gruppen, sowie eine Torwartgruppe, unterteilt. Somit konnten wir an den Vormittagen 
gezielt trainieren und üben. Die Nachmittage standen dann ganz im Zeichen von Spiel und Spaß. 
Es wurde die deutsche Meisterschaft, die Champions League und das große Spiel Eltern gegen 
Kinder durchgeführt.  

Vom SV Unter-Flockenbach konnten wir wieder viele tolle Trainer stellen, die das Jugendcamp im 
sportlichen Bereich unterstützt haben. Aber auch die Organisation rund um das Camp lief wieder 
reibungslos. 

Eine tolle Sache waren auch wieder die zahlreichen Ehrengäste aus dem Profibereich. So waren die 
Verantwortlichen des Nachwuchsleistungszentrums Sandhausen zu Gast, um die Einheiten zu 
unterstützen. Vom SV Waldhof waren Marc Schnatterer und Stefano Russo zu Gast und haben fleißig 
Autogramme geschrieben. Von der TSG Hoffenheim kam der Bundesligaspieler Stefan Posch, 
der inzwischen in Italien bei Bologna spielt.

SV 1898 UNTER-FLOCKENBACH E.V.
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Vielen Dank an unsere Trainer:
Mirko Schneider, Marcel Schmitt, Joschua Weihrich, Philipp Kohl, Melanie Schiele, Daniel Dück, Markus 
Zimmermann, Durman Ahmed, Stefan Bretzigheimer, Nico Hammann, Dalio Memic, Thomas Faulstich, 
Damian Adamek, Stefan Haubelt, Elias Haubelt, Michel Fischer, Patrick Marx, Hidir Gec, Markus Müller, 
Nico Schütz

Organisation:
Rana Nag, Frank Kinzel, Gunther Noe, Michelle Müller, Fabian Hassel und unser Wirtschaftsteam

SV 1898 UNTER-FLOCKENBACH E.V.
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Erstaunliche Vielfalt 
rund ums Automobil.

3x Bensheim|2x Eberbach|Heidelberg|Hirschberg|2x Michelstadt|3x Weinheim

BENSHEIM +49 6251 1304-0
Robert-Bosch Str. 35/36
Verkauf
Service

 WEINHEIM +49 6201 9922-0 
Viernheimer Str. 100
Verkauf

BENSHEIM +49 6251 82694-0
Ampèrestr. 9
Verkauf
Service

WEINHEIM +49 6201 3960-0
Mannheimer Str. 77
Verkauf
Service

MICHELSTADT +49 6061 7008-0 MICHELSTADT +49 6061 7008-73 
Reinstr. 3 Industriestr. 13
Verkauf
Service

HEIDELBERG +49 6221 18764-0 
Im Schuhmachergewann 2
Verkauf
Service

 
EBERBACH +49 6271 9231-0 
Hohenstaufenstr. 1
Verkauf
Service

Verkauf

HIRSCHBERG +49 6201 108-400

Verkauf
Service

WEINHEIM +49 6201 108-0 
Mannheimer Str. 77
Verkauf
Service

Im Ro� 1

Mercedes-Benz Pkw

Mercedes-Benz Transporter

Mercedes-Benz Reisemobile

Mercedes-Benz Lkw

Mercedes-Benz Rent*

 Ford Trucks

 ŠKODA

 FUSO

 smart

 BRABUS

 Dodge

 Ram

 SsangYong

MAXUS

 Alle Marken

�Chrysler, Jeep® und  
Lancia Servicepartner, 
KW Tuning, MOPAR

*  Premium-Autovermietung 
von Mercedes-Benz an 
diesen Standorten

www.einEbert-einWort.de
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Hallo liebe Fans & Freunde des SVU,

leider hatte ich im letzten Jahr 2021 nicht sehr viel Positives zu 
berichten, für dieses Jahr 2022 sieht das erfreulicherweise ganz 
anders aus.

An dieser Stelle möchte ich noch mal einen herzlichen 
Glückwunsch an unsere 1. Mannschaft aussprechen, die zum Ende 
der abgelaufenen Saison 21/22 ein fulminantes Finale hingelegt 
hat. Somit sind sie absolut verdient Meister der Verbandsliga Süd 
geworden und sind in das Oberhaus des Amateurfußballs in 
Hessen, die LOTTO-Hessenliga, aufgestiegen. Mit 77 Punkten und 
einem Torverhältnis von 129:46 Toren wurde eine überragende 
Leistung erbracht.

Der Start in der Hessenliga lief leider nicht optimal und so gingen 
die ersten Partien, teils unglücklich, teils verdient, verloren. 
Wir bekamen eine Kostprobe davon, was uns in der Hessenliga 
alles erwartet. Nämlich Mannschaften, die ebenfalls die besten 
Teams von Hessen sind. Ich wünsche dem Team und allen 
Beteiligten alles erdenklich Gute und natürlich den Klassenerhalt 
und maximalen Erfolg, um dieses Ziel umzusetzen, da es in dieser 
Saison in der Hessenliga sechs direkte Absteiger geben wird.

Ein weiterer Glückwunsch geht an unsere 1b Mannschaft, welche im Saisonfinale alles an Leistung 
abgerufen hat, um den Klassenerhalt zu schaffen. Dieser wurde drei Spieltage vor Ende der Saison 
erreicht.

Es gab allerdings auch einige Änderungen für die neue Saison. So teilten uns die Trainer der 
Kreisoberligamannschaft (1b) in den Gesprächen für die neue Saison mit, dass Sie etwas anderes 
machen wollen. Sie wollten nach der langen Zeit neue Herausforderungen annehmen. Wir wünschen 
den beiden alles Gute und irgendwann ein Wiedersehen beim SVU! Der Tradition und guten Sitte 
folgend, fanden die ersten Gespräche für die Nachfolge mit den Trainern unserer 1c Mannschaft, 
Alessandro Hoffmann und Dirk Sommer, statt. Diese fühlten sich dieser Aufgabe gewachsen und 
übernahmen zusammen mit Co-Trainer Philipp Kempf die Mannschaft zur Vorbereitung für die neue 
Saison 2022/2023. Natürlich wünsche ich auch dem gesamten Team den maximalen Erfolg in der 
Klasse.

Wenn Trainer in der einen Mannschaft aufhören und in der andern anfangen, gibt es offene Stellen zu 
besetzen. Diese waren jetzt in der 1c Mannschaft für die Kreisliga C neu zu vergeben. Hier setzten sich 
nun zwei SVU’ler, Ingo Schmitt und Frank Kinzel, ein, um einen neuen Trainer zu finden. Die beiden 
besetzten die mannschaftsübergreifende Position Sportliche Leitung allgemein. Der Trainer der 1c 
wurde in Person von Marcel Jährling gefunden, er übernahm die Mannschaft ebenfalls im Sommer zur 
Vorbereitung für die neue Saison. Zwischenzeitlich wird er von Felix Dalichow unterstützt.
An dieser Stelle möchte ich Marcel herzlich willkommen in der SVU Familie heißen und Ihm viel Erfolg 
für seine bevorstehende Aufgabe in der Kreisliga C wünschen. Ihm und Felix wünsche ich ein 
glückliches Händchen!

I Stefan Bretzigheimer
Abteilungsleiter Fußball

z: 
::::::, 

CO 

0:::: 

LU 

Grimm 
Hauptstraße 31 

69517 Gorxheimertal-Gorxheim 

Telefon: 06201 845130 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Samstag 8.00-20.00 Uhr 

WWW.LAFATTORIA.DE Hauptstraße 188 
69517 GORXHEIMERTAL 
T 06201 /21 688 
lafattoria@gmx.de 
MO-SA 11 :30- 14:30 1 17:30 - 23:30 
SO+ FEIERTAGE 11 :30 - 23:00 
DURCHGEHEND WARME KÜCHE 

RISTORANTE PIZZERIA 
IN HABER: ANTONIO CAMPANELLI 

med. Fußpflege ( Diabetiker) 

Hauptstraße 111 1 69517 Gorxheimertal 
Tel. 0157 72508711 

Termine 
nur nach 
telefonischer 
Vereinbarung 

NEU
Ferienwohnung
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Bei unserem Damenteam gab es ebenfalls ein paar Änderungen. Zum einen wurde die auf Grund von 
Corona gesplittete Spielklasse für die neue Saison wieder zusammengeführt, so dass es nun wieder 13 
Mannschaften in der Klasse gibt. 

Auch in der Damenmannschaft hat sich der langjährige Trainer Patrick Marx für eine andere Tätigkeit 
im Fußball entschieden und somit musste auch hier ein Nachfolger gefunden werden. Auch bei 
Patrick möchten wir uns für eine wertvolle und akribische Arbeit ganz herzlich bedanken. 
Der Nachfolger wurde gefunden in Person von Thomas Faulstich, eine wertvolle Allzweckwaffe für 
Herausforderungen beim SVU. Gleich die erste Partie konnte im Pokalhalbfinale gewonnen werden. 
Das erste Rundenspiel ging leider zu Hause mit 0:1 verloren, danach startete unser Damenteam aber 
durch. Ich wünsche der Mannschaft und dessen Trainerteam, bestehend aus Thomas Faulstich und 
Lukas Kochems als Co-Trainer viel Erfolg in der Runde in der FKOL Darmstadt. Die beiden werden 
nach wir vor von den Co-Spiertrainerinnen Saskia Unrath und Hanne Klohr begleitet. 

In diesem Sinne viel Erfolg für die neue Runde und die neuen Aufgaben in den einzelnen Ligen und 
vor allem eine verletzungsfreie Saison, die hoffentlich normal gespielt werden kann.

Mit sportlichen Grüßen
Ihr / Euer Stefan Bretzigheimer
- Abteilungsleiter Fußball -
   SV Unter-Flockenbach

Bleiben Sie alle gesund.
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Die Neuzugänge unserer 1. Mannschaft

von links nach rechts

Bernd Scharrer (Teamleiter) I Yannick Ulpins (SV Darmstadt 98 U 19) I Sascha Noe (Co-Trainer)
Julian Marquardt (SV Waldhof Mannheim U 23) I Marco Kaffenberger (SV Brehna ) 
Nico Umscheid (Sportfreunde Heppenheim) I Max Heckhoff (Eintracht Wald-Michelbach) 
Paul Köhnlein (SV Sandhausen U 19) I Dalio Memic (Co-Trainer) I Markus Müller (sportl.Leiter)
Mirko Schneider (Chefcoach). 

Es fehlt: 
	 Chiebuka Johnson (Astoria Walldorf U 19)

Die Neuzugänge unsere Damenmannschaft

von links nach rechts

Saskia Unrath (Co-Spielertrainerin) I Michelle Müller (sportl. Leitung Damen)
Hanne Klohr (Co-Spielertrainerin) I Jessica Rießland (fängt an)
Emma Jalowiky (Eintracht Frankfurt Damen) I Maren Hebling (JFV Unter-Flockenbach/Trösel) 
Lisa Fischer ( JFV Unter-Flockenbach/Trösel) I  Vanessa Tesch (Amicitia Viernheim)
Thomas Faulstich (Trainer) I Lukas Kochems (Co-Trainer). 

Es fehlt: 
	 Xenia Stoll (JFV Unter-Flockenbach-Trösel)
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Kreispokalendspiele 2022 – Flockies waren immer dabei!

Das Sportjahr 2022 war für unseren SVU in vielerlei Hinsicht erfolgreich. Das gilt auch für den 
Kreispokal in dem sowohl die Herren als auch die Damen das jeweilige Endspiel erreichten.

Am 08. Juni fand das Kreispokalendspiel unserer Männer auf dem tollen Sportgelände des FC 
Ober-Abtsteinach statt. Gegner war der damalige Ligakonkurrent Eintracht Wald-Michelbach. Nach 
dem Gewinn der Meisterschaft in der Verbandsliga Süd strebten unsere Flockies das Double an. 
Allerdings wollte auch Wald-Michelbach den Pokal mit nach Hause nehmen. So entwickelte sich ein 
äußerst spannendes und temporeiches Spiel. Nach der 1:0 Führung durch Chris Diefenbach gaben wir 
das Spiel etwas aus der Hand und die Eintracht kam stärker auf.
Vor allem in der 2. Halbzeit waren die Wald-Michelbacher spielbestimmender und so war es nur 
konsequent, dass Niklas Halblaub nach ca. einer Stunde den Ausgleich erzielte. Mit einer guten 
Abwehrleistung und etwas Glück kam der SVU dann ins Elfmeterschießen. Hier zeigten unsere Jungs 
dann die etwas besseren Nerven und alle Schützen trafen ins Schwarze (Hammann, Schneider, Blüm, 
Arikan und Zyprian), sodass wir dann das Finale letztendlich mit 6:4 gewannen. Der Pokal ging somit 
auch ins Tal. Bei den Spielern , Trainern und den Fans war die Freude über das Double groß. 
Die Pokal-Shirts gingen weg wie warme Semmeln.

Bei dem Finale der Damen am 12. Oktober kam ein Hauch von Nostalgie auf. Das Pokalfinale fand 
beim FSV Zotzenbach statt. Hier hatte unsere erste Mannschaft vor Jahren einen Aufstieg erreicht. 
Schon damals war das Sportgelände in Zotzenbach fest in Flockie-Hand. So auch dieses Jahr. 
Von den 180 Zuschauern waren schätzungsweise 150 Flockie-Fans. So konnten wir unseren Damen 
einen stimmungsvollen und würdigen Rahmen für das Endspiel geben. Der Gegner war die eine 
Klasse höher spielende FFG Winterkasten/Reichenbach. Die erfahrene Mannschaft spielt auch in ihrer 
Klasse um den Aufstieg mit. Umso erstaunlicher war es, dass unsere Damen komplett auf Augenhöhe 
mithielten. Es gab natürlich auf beiden Seiten einige Chancen, die aber zumindest in der regulären 
Spielzeit gut verteilt waren. Unsere Torhüterin Marie Reinhardt hatte wieder einen Sahnetag erwischt 
und hielt was zu halten war. Auf dem Feld hielten sich unsere Mädels tapfer gegen die höherklassigen 
Gegnerinnen und spielten toll mit. Der Funke schwappte vom Spielfeld auf die Zuschauer über und 
wir verbrachten gemeinsam einen unvergesslichen Abend in Zotzenbach. Nach der offiziellen Spiel-
zeit stand es verdienterweise 0:0 und es ging in die Verlängerung. Ein großes Kompliment auch an 
den umsichtig und souverän pfeifenden Schiedsrichter Helmut Rutz aus Unter-Abtsteinach. Auch in 
der Verlängerung gab es keinen Sieger und das Spiel stand bis zur letzten Minute auf Augenhöhe auf 
sehr hohem Niveau. Auch hier musste das Elfmeterschießen die Entscheidung bringen. Hier gingen 
uns dann etwas die Kräfte aus. Obwohl Saskia Unrath, Louisa Ehrhardt und Emma Jalowiky trafen, 
ging das Elfmeterschießen mit 3:4 an FFG Winterkasten/Reichenbach. Nach anfänglicher Trauer sieg-
te dann aber auch der Stolz über das Geleistete. Das Spiel war eine großartige Werbung für unsere 
Damenmannschaft. Vielen Dank für den tollen Fußballabend an unsere Damen mit Ihrem Trainerteam.
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SVU bereitet sich vor

Die tolle Leistung unserer ersten Mannschaft in 
der Verbandsliga Süd, aber auch die 
erstaunlichen Rückrunden unserer 1B & 1C 
Mannschaft, sowie die Entwicklung unserer 
Damenmannschaft, haben dem ganzen Verein 
großen Spaß gemacht. 

Nachdem dann endlich die Meisterschaft der 
ersten Mannschaft realisiert wurde, schwappte 
eine große Euphoriewelle in den Verein. Bei 
verschiedenen Anlässen spürte man diese tolle 
Stimmung, beispielsweise bei der
 unvergesslichen Aufstiegsfeier im Bürgerhaus. 

Nun galt es allerdings den Blick auf die 
Herausforderungen in der Hessen Liga zu 
werfen.Erfreulicherweise kam auch hier wieder 
unser Slogan zum Tragen: „Wir sind eine große 
Familie.“ 

Sportlich und organisatorisch  befassten sich 
Vorstand und die Abteilungsleiter Fußball mit 
den Aufgaben, die auf uns zukamen. 
Beispielsweise Planung der Auswärtsspiele und 
der Heimspiele, wie gehen wir mit den Gästen 
um, usw. 
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Ganz großes Kino fand wieder auf unserem 
Waldsportplatz statt. Emsige und 
ehrenamtliche, fleißige Helfer fanden sich 
unaufgefordert zusammen, um das 
Sportgelände „Hessenligatauglich“ zu 
gestalten.  

Es war beeindruckend und machte einen 
riesigen Spaß, wenn man die Helfer auf dem 
Sportgelände antraf. Stets gute Laune und 
gemeinsam etwas zu entwickeln und zu 
schaffen war das Motto. Es kamen gute Ideen 
zu Stande und es wurde wirklich einiges 
geleistet. 

Und das alles ehrenamtlich und in 
Eigeninitiative. 

So macht das großen Spaß!  Das ist der SVU ! 

Vielen Dank an alle unsere Helfer, bleibt uns 
wohl gesonnen und macht weiter so. 
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LUKAS KOCHEMS
Co-Trainer

SASKIA UNRATH
Co-Spielertrainerin

HANNE KLOHR
Co-Spielertrainerin

THOMAS FAULSTICH
Trainer
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MARCEL JÄHRLING
Trainer

FELIX DALICHOW
Co-Trainer

SERDAR ACIK
Torwarttrainer

MIRKO SCHNEIDER
Cheftrainer

SASCHA NOE
Co-Trainer, Torwarttrainer

DALIO MEMIC
Co-Trainer, Athletic-Trainer

ALESSANDRO HOFFMANN
Trainer

DIRK SOMMER
Co-Trainer

PHILIPP KEMPF
Co-Spielertrainer
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Der Kia EV6.
„Auto des Jahres 2022.“*

Kia EV6
58-kWh-Batterie RWD

€ 46.990,‐
Jetzt für:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

59 Jurymitglieder. 22 europäische Länder. 1 Gewinner.
Der vollelektrische Crossover Kia EV6 überzeugte
durch sein mutiges Design und seine technischen
Innovationen. Erlebe auch du jetzt den Kia EV6 oder
eines von 9 weiteren elektrifizierten Kia Modellen
bei einer Probefahrt.

Kia EV6 58-kWh-Batterie RWD (Elektromotor/
Reduktionsgetriebe); 125 kW (170 PS): Stromver­
brauch kombiniert 16,6 kWh/100 km; CO2-Emis­
sion kombiniert 0 g/km. Effizienzklasse A+++.1

Reichweite gewichtet, max. 394 km.² Reichweite
Citymodus, max. 578 km.²

RAINER DOLL  GmbH & Co. KG
Thaddenstraße 9-11 | 69469 Weinheim
Tel.: 06201 / 877140
www.kia-doll-weinheim.de

* Alle Informationen zur Auszeichnung Car of the Year 2022 unter
www.caroftheyear.org.

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

2 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Mess­
verfahren ermittelt. Die individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit,
Außentemperatur, Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher
haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite und können diese
u. U. reduzieren.
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STEFAN BRETZIGHEIMER
Abteilungsleiter Fußball

INGO SCHMITT
Stellvertr. Abteilungsleiter 
und Sportliche Leitung

BERND SCHARRER
Teamleiter

FRANK KINZEL
Sportliche Leitung

JULIET FÜNKNER
Physiotherapeutin

MARKUS MÜLLER
Sportlicher Leiter
1. Mannschaft

YASAR ACIK
Sportlicher Leiter
1c Mannschaft

MICHELLE MÜLLER
Sportliche Leiterin
Damen Mannschaft

DANIEL KLÖPFER
Betreuer 1. Mannschaft

ANDREAS FLACHS
Betreuer 1b Mannschaft

DOMINIK METZ
Betreuer 1c Mannschaft
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Monatliche 
Leasingrate

266,72 €

Ihr SaangYong Vertragshändler Verkauf & Service
info@ebert-automobile.de
www.ebert-automobile.de

TIVOLI

Fahrzeugabbildung enthält aufpreispflichtige Sonderausstattungen. 

Tivoli „Amber“ 1.5 T-GDi Benzin Quartz, 120 kW (163 PS), 2WD, Schaltgetriebe
Ausstattungshighlights u. a. 16"-Leichtmetallfelgen, Einparkhilfe hinten, Sitzheizung vorn, 
manuelle Klimaanlage, Navigationssystem mit 9,2"-Touchscreen, Rückfahrkamera u. v. m.

Unverbindliches Leasingbeispiel der
Santander Consumer Leasing GmbH

Nettodarlehensbetrag:  18.911,20 €
Leasingsonderzahlung:  0,00 €
Laufleistung p. a.:  40.000 km
Laufzeit: 48 Monate
36 monatliche Leasingraten à: 266,72 €
Sollzinssatz p. a.*:  3,49 %
Effektiver Jahreszins:  3,55 % 
Gesamtbetrag exkl. Sonderzahlung: 12.802,56 €

*gebunden an die gesamte Vertragslaufzeit.
Alle Preise inkl. 19 % MwSt. und zzgl. Überführungskosten in Höhe von 795,00 €. Ein Angebot für Privatkunden.
Hierbei handelt es sich um ein repräsentatives Beispiel gemäß § 17 Abs. 4 PAngV. Ein Angebot der ALD Lease 
Finanz GmbH, Nedderfeld 95, 2259 Hamburg, für die das Autohaus als unabhängiger Vermittler tätit ist. Bonität 
vorausgesetzt. Angebot gültig, solange der Vorrat reicht.

Kraftstoffverbrauch Benzin (l/100 km): innerorts: 7,7; außerorts: 5,6; kombiniert: 6,4; CO2-Emission 
kombiniert: 147 g/km. Effizienzklasse D. (Werte nach gesetzlichen Messverfahren).



51

UNSERE SCHIEDSRICHTER

Ohne sie geht nichts!
 
Vielerorts vernimmt man vehemente Kritik an ihnen. Die Schiedsrichter stehen häufig in der Kritik. 
Ist die Linie zu hart? Wird zu großzügig gepfiffen? Das war doch klares Abseits, Schiri, der hat schon 
gelb!
 
Auch für unseren Verein sind Schiedsrichter aktiv – und das nicht unerfolgreich! Denn auch in dieser 
Parallelwelt gibt es Aufstiegsrennen, Abstiegsängste, persönliche Ziele und Enttäuschungen. Und all 
das in der Freizeit für ein kleines Spesengeld und die Liebe zum Sport, die uns alle eint.
 
Für unseren SVU sind sie unterwegs:
 
Michael Bauer, pfeift seit 2003, zunächst im Kreis Mannheim, seit 2014 für den SVU im Kreis 
Bergstraße. Seine Liga ist die Gruppenliga, als Assistent hat es auch schon für Einsätze in der Regio-
nalliga gereicht. Privat ist er Versicherungsfachmann. 

Seit dieser Saison sind zwei neue Schiedsrichter in unseren Reihen:
 
Danny Mathusczyk ist seit 2011 dabei und hat seinen Neulingslehrgang in NRW durchlaufen. 2014 
zog der heute 30jährige Lokführer und zweifache Familienvater zu uns an die Bergstraße, stieg auch 
zügig in die Kreisoberliga auf und ist als Verbandsligaassistent unterwegs.
 
Marco Sommer legte seine erste Prüfung 2001 ab. Er schaut auch gerne über den Tellerrand hinaus, 
pfeift Futsal, leitet den Schiedsrichterförderverein des Kreises Bergstraße und betreut als Pate junge, 
aufstrebende Talente.
 
Weitere Schiedsrichter sind Lukas Franke, Hans Erreth, Patrick Marx und Edwin Schmitt.
 
Falls Dein Interesse nun geweckt ist, findet der nächste Neulingslehrgang ab dem 12.01.2023 statt. 
Diesen kannst Du ab 14 Jahren durchlaufen und falls Du schon etwas älter bist, gibt es keine Grenzen 
– auch wenn es dann mit der Bundesliga möglicherweise schwierig werden kann. Bitte wende Dich 
an Rana Nag.
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www.cichon-pm.de

Die Cichon Personalmanagement GmbH ist ihr Partner für effiziente 
Personallösungen. Heute ist das Unternehmen, neben seinem 
Hauptsitz in Viersen, auch mit Zweigstellen in Düsseldorf, 
Mönchengladbach, Krefeld, Duisburg, Neuss, Erkelenz, Gelsen-
kirchen und Bergheim vertreten. In der Rheinmetropole Düsseldorf 
ist schwerpunktmäßig der Geschäftsbereich des Office- und 
Pflegemanagements angesiedelt.

Sie suchen nach Personalmanagement mit System und über 
zehnjähriger Erfahrung? Lassen Sie uns reden.

Gut eingestellt – gut aufgestellt

Direkt zu 
den Stellen
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Liebe LeserInnen,

nachdem uns die Pandemie in den Jahren 2020 und 2021 viele 
Einschränkungen bescherte, sind wir froh und dankbar, wieder in 
gewohntem Umfang unserem Hobby nachgehen zu können. 
Auch wenn das AH-Training ab und zu aufgrund Teilnehmermangel 
(auch wegen Corona-Erkrankung oder den Nachwehen) ausfallen 
musste, kann 2022 sportlich als fast wieder normales Jahr angesehen 
werden. So wurden auch wieder AH-Turniere durchgeführt und man 
konnte sich mit anderen Mannschaften im sportlichen Wettbewerb 
messen. Auch die gesellschaftlichen Aspekte kommen dort nicht zu 
kurz. Am 30.09. haben wir auch wieder unser eigenes AH-Turnier im 
Zuge des Oktoberfestes durchgeführt. Gewonnen hat dieses der 
FV Leutershausen, der somit den Wanderpokal behalten darf.

Wir möchten neben den sportlichen Aktivitäten auch unsere 
geselligen Veranstaltungen wieder forcieren, soweit dies möglich und 
sinnvoll ist. Unser Vergnügungsausschuss um Frank Kinzel ist hier 
aktiv.

Quo vadis AH? Beim Blick in die Zukunft habe ich als 
Abteilungsleiter ein mulmiges Gefühl, da uns immer wieder 
Spieler aufgrund altersbedingter Einschränkungen wegbrechen. 
Auf der anderen Seite ist in absehbarer Zeit nur begrenzt mit 
Nachwuchs aus unseren Seniorenmannschaften zu rechnen. 
Wir trainieren immer freitags ab 19:30, Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen.

Ich möchte mich an dieser Stelle ausdrücklich bei unserem 
Gastroteam bedanken, welches uns auch am späten Freitagabend 
nach dem AH-Training, zumeist gut gelaunt, mit Speisen und 
Getränken versorgt und damit unser körperliches Wohlergehen 
sichert.

Abschließend wünsche ich eine gute und vor allem gesunde Zeit.

Abteilungsleiter AH
Stephan Schmitt

I Stephan Schmitt
Abteilungsleiter AH

Besprechung vor einem Spiel
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GESELLIGE AKTIVITÄTEN AUF
DEM SPORTGELÄNDE

Jubilars-Ehrungen 2022 (Bild Kopetzky)

Oktoberfest 2022 (Bild Kopetzky)
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3.700 Mitarbeiter:innen                     
60 Nationen                    

                  800 LKW                       
100 Standorte

500.000 m² Lagerfläche                    
Platz 55 in „Top 100 der Logistik“                       
Top 3 Handelslogistiker

Mehr Infos unter: 
www.pfenning-logistics.com · www.multicube.org
info@pfenning-logistics.com · Tel.: 06203 9545-0

multicube Präsenz 
in Deutschland und 
Frankreich
Eigenes multicube

Logistikimmobilienkonzept – fl exibel, 
leistungsstark, nachhaltig: multicube.org

Branchenvielfalt 
Handel, Automotive, Lebensmittel, 
Chemie, Pharma, Konsumgüter – 
neben FMCG auch Fashion, Möbel, 
Elektronik und Haushaltswaren. So-
wohl im B2B als auch B2C Fulfi lment.

Kompetenz+
Von der Projektentwicklung über HR 
und Facility Services bis hin zu spezia-
lisierten Supply Chain Services für die 
Mobilitätsindustrie.

Logistik heißt,
immer am Ball bleiben!
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Damen-Gymnastik

Hast Du Lust deinem Körper etwas Gutes zu tun?

Möchtest Du deine Fitness und Gesundheit beeinflussen?

Magst Du Fröhlichkeit und Geselligkeit?

Dann bist Du bei uns richtig !

Wir treffen uns jeden Dienstag von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Unsere gymnastische Stunde wird durch unsere Trainerin 
durchgeführt und teilweise, durch zur Verfügung stehende 
Sportutensilien, unterstützt.

Das ganze Jahr gibt es Gelegenheiten an denen wir mit Spaß 
teilnehmen. Unser mehrtägiger Jahresausflug ist ein High-Light, 
aber auch Zusammenkünfte u.a. in der Sommerpause und 
unsere Weihnachtsfeier fördern die Geselligkeit und 
Fröhlichkeit.

Na,….interessiert ?

Einfach vorbeikommen und mitmachen. Wir freuen uns auf 
Dich.

Petra Franke und Trude Schmitt

I Petra Franke 
I Trude Schmitt

Abteilungsleitung Gymnastik
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IMMER EIN VOLLTREFFER

www.wnoz.de/digital-probeabo

Lesen Sie die wichtigsten Informationen aus der Region, 
Deutschland und der ganzen Welt auf Ihrem Smartphone, 
Tablet oder PC.

+ Für Ausgeschlafene: Schon ab 4 Uhr verfügbar.
+ Familienfreundlich: Auf bis zu vier Endgeräten gleichzeitig lesen.
+ Flexibel: Als E-Paper, App und im Web abrufbar.
+ Übersichtlich: Alle Ausgaben im digitalen Archiv.
+ Kein Risiko: Endet automatisch.

Jetzt 
2 Wochen 

gratis testen
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Grasski Rückschau 2021

Ein Resümee der Grassski-Saison 2021 lässt Marcel Knapp sehr zufrieden stimmen

Mitte April 2021 startete die neue Grasskisaison. Neben dem regelmäßigen Training im Odenwald 
ergänzten Trainingswochenenden im nordhessichen Hartenrod die Vorbereitung. 
2021 haben bereits vier Weltcuprennen sattgefunden. In den europäischen Ländern Slowakei, 
Österreich, Tschechien und Italien wurden die internationalen Rennen unter Berücksichtigung 
intensiver Corona Schutzmaßnahmen ausgetragen. 
Mit einer neuen Wettkampfpiste begann die Saison am 05. und 06. Juni 2021 mit zwei Slalom Rennen. 
Einer davon im Sprint-Austragungsmodus wo Marcel Knapp den 8. Platz belegte. Im Slalom errang 
Knapp hinter einem Österreicher und einem Tschechen den dritten Platz und damit eine 
hervorragende Podiumsplatzierung. 
Bei dem im österreichischen Rettenbach ausgetragenem Weltcup Rennen konnte Marcel Knapp seine 
Leistunden weiter steigern und errang im Riesenslalom Platz 3 und im Super G Platz 6. 
Im Slalom war es ein besonders spannendes und knappes Rennen mit dem Italiener Fillipo Zamboni, 
doch am Ende war es Platz zwei für Marcel Knapp aus Unterflockenbach. 
Im Juli fand im tschechischen Predklasteri der dritte Weltcup der Saison statt, bei dem  Marcel Knapp 
im Slalom den 6. Platz und Im Super G Platz 7 erreichte. Im Riesentorlauf ist er mit Startnummer eins 
gestartet und hat leider das Ziel nicht erreicht.  
Live Im Internet übertragen wurden die Rennen aus dem italienischen Corztina d Àmpezzo. In den 
Dolomiten kam es im Riesenslalom zum ersten Weltcupsieg in der Karriere von Marcel Knapp. 
Nachdem er im ersten Lauf noch mit 14 Hundertstelsekunden auf Rang zwei zurück lag, konnte er im 
zweiten Lauf mit einer herausragenden Fahrt den Sieg erringen. Ein besonderer Erfolg für das 
deutsche Team, da seit der Einführung im Jahr 2000 noch kein deutscher Rennläufer einen 
Weltcupsieg feiern konnte. Im Super G erzielte Knapp den 4. Platz, und fuhr damit nur knapp am 
Podest vorbei. 
Bei dem Fis-Rennen in Neudorf (Deutschland), das als Vorevent für die Jugend-WM, die erst im 
August 2022 stattfinden wird, startete Marcel Knapp auch und belegte einmal den 2. Platz im 
Riesenslalom und zweimal den 3. Platz im Super-G und der Super-Kombi. Diese Rennen konnten 
nochmal als gutes Training vor dem Weltcup-Finale und der Weltmeisterschaft genutzt werden. 

Am letzten Wochenende im August wurde dann das Weltcup-Finale in Tambre-Italien ausgetragen. 
Hier erreichte Marcel Knapp im Super-G den 6. Platz. Damit konnte er in der Weltcupwertung der 
Saison 2021 in der Disziplin des Super-G den 6. Platz belegen. Im Slalom gewann er durch einen 
guten 7. Platz in Italien, in der Gesamtweltcupwertung des Slaloms den dritten Platz. Am letzten Tag 
der Entscheidungen im Weltcup im Riesenslalom erreichte er den vierten Rang, womit er sich eben 
diesen auch in der Weltcupwertung des Riesenslaloms sicherte. Besonders hervorzuheben ist der 
erreichte 5. Platz in der Gesamtwertung des Weltcups über alle Disziplinen gerechnet. Hier ist Marcel 
nur mit einem Punkt weniger als der am Viertplatzierten gerade so vorbeigeschrammt.
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In Stitna nad Vlari (Tschechien) wurden die vier Weltmeister in den Disziplinen Riesenslalom, 
Super-G, Super-Kombi und Slalom gekrönt. Bei durchwachsenen Witterungsverhältnissen startete die 
WM mit dem Riesenslalom. Hier konnte sich Marcel Knapp hinter dem Tschechen (Martin Bartak) und 
dem Italiener (Edoardo Frau) auf Rang 3 behaupten, womit er die erste Medaille bei der 
Weltmeisterschaft gewinnen konnte. An Tag zwei im Super-G hatte der Unter-Flockenbacher ein sehr 
gutes Rennen bis zur Mitte des Laufes, kam aber durch einen technischen Fehler zu Sturz und schied 
aus. Im Super-G der Super-Kombi hatte Knapp kurz vor dem Ziel einen Fehler, der ihm eine bessere 
Ausgangsposition für den Slalom verwehrte. Nach verpatztem erstem Lauf lag er damit auf Platz 11. 
Im anschließenden Slalom konnte er noch mit viertbester Laufzeit auf Platz 7 vorfahren. Das gute 
Slalom-Resultat weckte nochmal Chancen auf eine weitere Top-Platzierung im Spezialslalom am 
letzten Tag der Weltmeisterschaften. Nach dem ersten Durchgang lagen die ersten 10 Läufer sehr 
dicht beieinander, womit klar war, dass im zweiten Lauf nochmal alles riskiert werden muss, um von 
Position 4 noch aufs Podest vorzufahren. Ein sehr guter zweiter Durchgang machte dies möglich, 
womit das Rennen auf Platz 3 hinter dem Italiener (Filippo Zamboni) und dem Österreicher 
(Hannes Angerer) beendet wurde und Marcel die zweite Medaille der Weltmeisterschaften gewinnen 
konnte.

Die Saison 2021 war für Knapp sehr zufriedenstellend.

Seit Mitte April 2022 ist die noch laufende Saison gestartet. Trainiert wird in Hartenrod im 
Nordhessen. Bisher wurden bereits 3- Rennwochenenden durchgeführt. 
Das erste der drei Rennwochenenden wurde ausgetragen in Rettenbach (Österreich). Als Saison
auftakt wurde mit dem Riesenslalom gestartet. Diesen beendete Knapp mit dem 4. Platz. Als zweites 
Rennen folgte der Super-G. Dieser wurde nach Zieldurchfahrt letzten Endes mit Platz 3. beendet mit 
nur knappen 7-Hundertstel hinter dem Sieger.
In Predklasterie (Tschechien) wurden 2 Slalom-Rennen als Nummer drei und vier der Saison 
ausgetragen. Dort konnte Knapp sein Können leider nicht unter Beweis stellen. Mit zwei Stürzen und 
damit verbunden Ausscheiden, konnten keine Punkte für den Gesamt-Weltcup gesammelt werden.
Das dritte Weltcup Wochenende fand in der Schweiz in Marbach statt. Aufgrund von Nebel, sind die 
Rennläufer unverrichteter Dinge wieder nach Hause gefahren, da beide Rennen abgesagt wurden. 
Momentan bereitet sich Knapp auf die zwei letzten Wochenenden in Italien vor. Eines in 
Cortina d Àmpezzo und eines in Sauris.

Ein speziell angepasster Trainingsblock mit Trainer Peter Stein zur Vorbereitung auf die WM folgte 
nach dem Weltcup-Finale. Wobei die Weltmeisterschaft als absoluter Saisonhöhepunkt 
ausgeschrieben war.
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W W W. B Y- C H R I S . D EGORXHEIMERTAL . Hauptstraße 250 . Telefon 06201-31393

IHRE VORTEILE:
Online-Termine noch 

einfacher und schneller 
buchbar

Überblick unseres
 Dienstleistungsportfolio

Immer die neuesten 
Angebote und Trends 

Und Vieles mehr…

Unsere „by Chris“-Salon-
App steht für alle Android 
und iOS Geräte kostenlos 
zum Download. Scannen 
Sie einfach den QR-Code 
oder besuchen Sie unse-
re Website und laden Sie 
sich die App noch heute 
auf Ihr Smartphone – Ihr 
nächster Termin ist ein 
Klick entfernt.

UNSERE NEUE 

SALON-APP 
IST DA!
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Bericht Skiabteilung 
SV Unter-Flockenbach

Und wieder ein Jahr vorbei, in dem bei uns in der 
Skiabteilung endlich wieder einiges los war.  

Im Oktober 2021 fand das Spalierstehen bei der 
Hochzeit von Max und Jenny statt. Viele Mitglieder 
waren bei diesem Ereignis dabei und wir konnten 
endlich mal wieder vor Ort Spalierstehen, natürlich 
mit Ski und Skistöcken, wie sich das gehört.

Für den November hatten wir unsere erste Ausfahrt 
der Saison geplant, die allerdings leider aufgrund der 
Corona-Regelungen in Österreich kurzfristig abgesagt 
werden musste. Doch ein Ereignis konnten wir wie 
geplant durchführen und zwar unsere Abteilungswahlen. 
Felix und Katja wurden in ihrem Amt bestätigt, auch die 
Kassenwarte Dirk und Tanja, sowie Protokollantin Inge. 1. Mai

Komplettbäder zum 
Wohlfühlen - auch „staubfrei“
mit Fliesenarbeiten
3D-Badplanung
Kaminöfen
Wartung, Austausch und 
Neuinstallation modernster
Heiztechnik
Solaranlagen
Wärmepumpen
Kaminsanierung

Arno Arnold
Bäder • Heizung • Service

ALLES AUSMEISTERHAND

ALLES AUSMEISTERHAND

Arno Arnold 
Am Hundsrück 3    69517 Gorxheimertal 

Tel 06201 21385    Fax 06201 874376 

E-Mail: info@arnoarnold.de 
Web: www.arnoarnold.de 
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Im Januar 2022 fand das bekannte Inferno-Rennen in Mürren vom 
19.01. bis zum 24.01. mit erfolgreicher Teilnahme von Markus 
Gauer statt. Er wurde beim 78. Inferno Rennen erster in seiner 
Altersklasse und verwies dabei sogar den 9-fachen 
Weltcup-Sieger Pebi Strobel auf die Plätze (er wurde 4.ter). 
Wie schon seit einigen Jahren startete Markus für das Blitztal 
Racing Team zusammen mit Stefan Bessler vom Skiclub Trösel, 
Harry Falter und Markus Bauer aus dem Überwald, Jürgen Weese 
vom Skiclub Wiesloch. Auch unsere Schweizer Freunde Philip und 
Jade Beyrer waren mit am Start.
Das Inferno Rennen Mürren ging von der Schilthornbahn bis nach 
Winteregg und verlief über eine Länge von 9,5km. Dieses Jahr 
konnte unser Nachwuchsläufer Leon Pflästerer leider nicht 
teilnehmen, allerdings freut er sich schon auf seinen Start im 
nächsten Jahr.
Der Fanclub unserer Seite, bestehend aus Steffen, André, Nico, 
Sina und Katja, war mit unseren neuen Skianzügen von Ziener mit 
unserem Kooperationspartner Sport65 dabei und unterstützten 
jeden Starter tatkräftig.
Mit fast perfektem Wetter waren die Tage ein großer Erfolg und 
eine schöne Zeit.

Das nächste Event des Skiclubs war die Teilnahme an der „Fit in 
den Februar Challenge“ vom Hessischen Skiverband. Insgesamt 
haben 14 Mitglieder an der Challenge teilgenommen und den 
ganzen Februar über fleißig Kilometer gesammelt. Die beiden 
Teams SV Wadenkrampf und Laufgruppe Atemnot bekamen  
knapp 2.250 km über Lauf- und Radfahraktivitäten zusammen. 
Besonders engagiert war Bernd Scharrer bei diesem Event, der 
alleine fast 500 km beisteuerte (fast 400 km gelaufen und 83 km 
mit dem Rad). Eine super Leistung an die er im nächsten Jahr 
wieder versucht anzuknüpfen!

Mürren
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Im März stand dann schon die nächste Ausfahrt für unsere 
Skianzüge an. Einige unserer Skiclub-Damen verbrachten ein 
paar Tage im Zillertal bei besten Bedingungen und Top 
Wetter und konnten ein paar Pistenkilometer sammeln. 

Im Mai ging es dann endlich wieder auf Wandertour mit der 
Abteilung. Fast 40 unserer Mitglieder machten einen tollen 
1.Mai Ausflug auf dem Mundart-Weg in Rimbach mit 
Zwischenstop bei der Alzenauhütte und einem wunderbar 
gelungenem Abschluss in Rimbach. 

Am zweiten Juni ging es für eine kleine Gruppe aufgeregter 
Skiclubmitglieder zum Skydiving in Viernheim im Rahmen der 
Vereinsförderung für die Jugend über Katjas Arbeitgeber 
Hermann Ultraschall in Karlsbad. Mal etwas ganz Neues und 
jeder hatte Freude daran. 
Ebenfalls im Juni ging es am 25.06. als sportlicher 
Tagesausflug für ein paar Kletterer in die Kletterhalle nach 
Bensheim mit einer Einheit an der Kletterwand sowie im 
Hochseilgarten. 

Zillertal

Klettern
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Beim ersten Heimspiel unseres Hessenliga-Teams konnte dann 
auch noch der Spielplatz eingeweiht werden. Der Bau wurde 
durch den Vergnügungsausschuss unserer Skiabteilung initiiert 
und mit viel Herzblut und Engagement zahlreicher Mitglieder und 
Freunde sowie Unterstützung durch die Gemeinde umgesetzt. 
An dieser Stelle nochmals vielen Dank an alle Helfer und 
Unterstützer!

Dies war auch schon unser kleiner Rückblick und wir hoffen sehr, 
dass weitere tolle Erlebnisse folgen werden. Allem voran unsere 
anstehende Kerwe, die wir in 2021 noch absagen mussten, aber in 
diesem Jahr wieder wie gewohnt feiern können. 

Weitere Aktivitäten:
•	 Skiausflug nach Sölden voraussichtlich 25.11.-27.11.2022
•	 Weihnachts- und Jahresabschlussfeier im Dezember
•	 Eventuell Freizeit im Januar
•	 Skiurlaub im Ahrntal 08.04.-15.04.2023

Autor. Lara Ester Skiabteilung SV Unter-Flockenbach

Hochzeit

Freeclimbing und Skydiving



75

FÖRDERVEREIN

Liebe Leser/Innen,

im Juli dieses Jahres haben wir in Verbindung mit der Aufstiegsfeier unserer 1. Mannschaft in die 
Hessenliga unser 25jähriges Jubiläum gefeiert. Seit der Gründung im Dezember 1997 leiten wir 
(Rana Nag als Kassierer, Jürgen Jeck als 2. Vorsitzender und ich als 1. Vorsitzender) die Geschicke des 
SVU-Fördervereins. Im Zuge dieser Veranstaltung wurde Rana auch der Landesehrenbrief überreicht, 
hierzu nochmals herzlichen Glückwunsch.
Seit März 2020 schränkte uns die Pandemie in unserem Handeln kräftig ein, so dass es uns nicht 
möglich war, in gewohnter Weise kulturelle Veranstaltungen anzubieten. 
Umso mehr freuen wir uns darauf, am 19.11. Dr. Markus Weber mit seinem neuen Programm „Glaawe 
ses?“ im Bürgerhaus präsentieren zu dürfen und dabei hoffentlich zahlreiche Besucher willkommen 
zu heißen und gemeinsam mit diesen einige schöne Stunden zu verbringen. Da sowohl dem Künstler 
als auch uns Verantwortlichen die soziale Komponente gerade in dieser herausfordernden Zeit sehr 
wichtig ist, bekommen Schüler, Studenten und Rentner an diesem Abend ein Freigetränk.

Die Einnahmen aus Veranstaltungen haben uns in der Vergangenheit dabei geholfen, die Projekte des 
Hauptvereins, z.B. auf dem Sportplatzgelände, zu unterstützen. Wer Interesse hat, seine Ideen einzu-
bringen und/oder uns tatkräftig zu unterstützen, der kann jederzeit weitere Infos von den Vorstands-
mitgliedern erhalten, wir würden uns über ihr/dein Interesse sehr freuen. 
Ich bin fest davon überzeugt, dass wir auch nach der coronabedingten Pause wieder in gewohnter 
Weise von den Abteilungen des SVU sowie diversen Einzelpersonen unterstützt werden. Für die in 
der Vergangenheit erfahrene Unterstützung möchte ich mich recht herzlich bedanken, dies ist alles 
andere als selbstverständlich. Neue Gesichter sind in unseren Reihen immer willkommen, da wir auch 
gerne neue Ideen aufnehmen.

Aktuell zählt unser Verein 28 Mitglieder. Neue Mitglieder sind herzlich willkommen, bitte sprechen Sie 
uns bei Interesse an.
	
Wir werden auch zukünftig versuchen, das Gesamtgebilde SVU voranzubringen.
Ein herzliches Dankeschön an unsere vielzähligen Sponsoren sowie an alle, die sich für den SVU, den 
Förderverein oder den Jugendförderverein engagieren. 

Ich wünsche allen eine gesunde Zeit sowie hoffentlich viele schöne Stunden im Kreise der großen 
SVU-Familie.

Stephan Schmitt

Informationen rund um den SVU erhalten Sie immer aktuell auf unserer Facebook-Seite: www.face-
book.com/SV-1898-Unterflockenbach-293372530683785/

I Jürgen Jeck (2. Vorsitzender) I Stephan Schmitt (1. Vorsitzender) I Rana Nag (Kassierer)



Spielplatz am Sportplatz – ein Herzensprojekt

Anfang des Jahres begann die Initiative des Spielplatzbaus, nachdem einige Mitglieder unserer 
Skiabteilung bei einem Heimspiel den desolaten Zustand des Spielplatzes festgestellt hatten. 
Von den vorhandenen 2 Spielgeräten konnte 1 überhaupt nicht mehr genutzt werden, da dieses aus 
Sicherheitsgründen gesperrt werden musste. Basierend darauf entstand die Idee eine Aktion zu 
starten, um den Kindern auf dem Sportplatz neben Fußball auch einen schönen Spielplatz zu bieten. 
Schnell etablierte sich die Aktion der „Spieplatzretter“ und es wurden die ersten Spendenaktionen 
durch den Vergnügungsausschuss der Skiabteilung gestartet. Im April wurden bereits die ersten 
Spenden bei Heimspielen gesammelt und der Zuspruch bei den Zuschauern war enorm groß. Auch 
bei der nächsten Aktion, Kuchenverkäufen auf dem Sportplatz, war die Resonanz unglaublich. Über 
Informationen in den sozialen Medien kamen dann noch weitere Sach- und Geldspenden zusammen, 
über die Vereinsgrenzen hinaus, die es uns ermöglichten den Spielplatzumbau zu stemmen.
Nachdem die notwendigen Gelder beisammen waren konnte die Umsetzung Anfang Juni begin-
nen. Insgesamt haben 19 Helfer an rund 250 Stunden in Eigenleistung den Aufbau des Spielplatzes 
realisiert. Die Helfer rekrutierten sich aus Mitgliedern der Skiabteilung, weiteren Vereinsmitgliedern, 
Freunden der Organisatoren sowie Unterstützung durch die Gemeinde Gorxheimertal. 
Im Juli 2022 fand dann bereits die Eröffnung des Spielplatzes statt. Pünktlich zum ersten Heimspiel 
des Hessenliga-Teams konnten die ersten Kinder die neuen Spielmöglichkeiten nutzen. 

An dieser Stelle nochmals vielen vielen Dank für die unglaubliche Unterstützung aller Helfer sowie 
aller Spender, die dieses tolle Projekt erst ermöglicht haben. Ohne euch und eure Unterstützung wäre 
dieses Projekt nicht so einmalig gut geworden! Es zeigt sich dabei einmal mehr, dass wir zusammen 
einfach alles schaffen können! Vielen Dank!

Abschließend können wir nun noch alle einladen den Spielplatz rege zu nutzen. Wir freuen uns auf 
euren Besuch!
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Der SVU bedankt sich bei allen Helfern, vor allem der 
Organisatorin Katja Unrath, für den neuen Spielplatz
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Landesehrenbrief für Rana Nag

Im Rahmen der Aufstiegsfeier im Bürgerhaus 
wurde unser Manager Rana Nag überrascht. 
Ihm wurde bei der Veranstaltung der 
Landesehrenbrief des Landes Hessens für 25 
Jahre ehrenamtliche Arbeit überreicht. 
Für Nag war das eine tolle Ehrung, die ihn 
sichtlich rührte und freute. Sein großer Dank galt 
allen seinen Mitstreitern in den vielen Jahren.
Ausdrücklich bedanke er sich bei seiner Frau 
Bernadette und seinen Söhnen Yannik und 
Morris, die in der Zeit sehr viel Verständnis
 aufbringen mussten.

Herzlichen Glückwunsch  Rana, weiter so !

Landrat Christian Engelhardt überreicht 
die Ehrennadel an Rana Nag

Bürgermeister Uwe Spitzer überreicht den 
Landesehrenbrief an Rana Nag



78



79

INTERVIEW
In unserer heutigen Ausgabe veröffentlichen wir in der Rubrik „Interview“ 
das Gespräch mit Daniel Klöpfer, der seit langer Zeit die „gute Seele“ der 1. 
Mannschaft ist. Weiterhin ist er Mitglied in unserer AH. Seine Arbeit verrich-
tet er zwar im Hintergrund, ist aber enorm wichtig für die Abläufe im sport-
lichen Bereich. Daniel genießt eine hohe Wertschätzung bei den Spielern, 
bei den Verantwortlichen und bei den Trainern, die ihn auch ab und zu um 
seine Einschätzung bitten. Seit geraumer Zeit ist er auch aktiv beim 
Live-Ticker unserer ersten Mannschaft (Schorni80). Hier entwickelt er un-
geahnte Talente. 

SVU Info: Lieber Daniel, kannst Du Dich noch erinnern, wie Du zum SVU 
gestoßen bist? Was waren Deine Anfänge beim SVU?

Daniel Klöpfer:  Ja, vor ungefähr 20 Jahren wurde ich durch einen ehemaligen Arbeitskollegen auf 
die Freizeit-Sport Abteilung des SVU ,,Montagskicker,, aufmerksam gemacht. Ich wurde damals sehr 
gut aufgenommen und bin auch weiterhin Mitglied der Montagskicker. 5 Jahre später bin ich in die 
Alte-Herren-Abteilung eingetreten. Dort wurde ich ebenfalls mit offenen Armen empfangen und 
habe viele neue Freundschaften geschlossen.

SVU Info:  Erzähle uns doch bitte etwas über Dich und Deine Familie. Was machst Du beruflich? Wie 
ist deine Familie? Woher stammst Du und wie bist Du in die Region gekommen?

Daniel Klöpfer: Ich bin 41 Jahre alt und lebe mit meiner Frau Dana und unseren beiden Kindern 
Tobias, 11 Jahre und Carolina, 7 Jahre, in Weinheim. Seit über 20 Jahren bin ich als Schornsteinfeger 
in der Weststadt von Weinheim tätig. Gebürtig stammen meine Frau und ich aus Eilenburg, einer 
Kleinstadt in der Nähe von Leipzig. Ich hatte damals das große Glück durch einen Berufskollegen 
kurzfristig eine Arbeitsstelle bei einem hier ansässigen Bezirksschornsteinfegermeister zu 
bekommen. Mit meinen noch 20 Jahren war es etwas schwierig, mich hier einzugewöhnen. 
Ich hatte jedoch schnell Bekanntschaften schließen können, die mich dabei unterstützten. 
Ich bereue meinen damaligen Weg nicht. Es ist das Beste, was mir passieren konnte.



SVU Info: Nun bist Du eine sehr lange Zeit beim 
SVU. Was macht den Verein für Dich aus ? 

Daniel Klöpfer  Der Verein SVU ist ein Familienver-
ein. Es gibt viele ehrenamtliche Helfer, welche den 
Verein bei Fußballspielen und Veranstaltungen tat-
kräftig unterstützen. Jeder gibt immer sein Bestes, 
um etwas beizutragen. Das hält den Verein und die 
Mitglieder zusammen. Das gibt es nicht oft und 
macht den Verein einzigartig und familiär.

SVU Info: Heute bist Du u.a. als Betreuer unserer 1. 
Mannschaft eine unersetzliche Stütze. Was macht 
das aktuelle Team aus? Hast Du Lieblinge im Team? 
Was wünschst du Dir von den Jungs? 

Daniel Klöpfer: Einer der wohl wichtigsten Punkte 
unserer Mannschaft ist der Zusammenhalt. Man 
merkt von Spiel zu Spiel wie das Team immer mehr zusammenwächst und jeder sein Bestes gibt. Ich 
bevorzuge keinen in der Mannschaft. Alle Spieler sind sehr ehrgeizig.  Es gibt natürlich den ein oder 
anderen Spieler, mit dem eine engere Bindung besteht. Von der Mannschaft wünsche ich mir immer 
nur eins, dass jeder, genauso wie ich, sein Bestes weiterhin gibt.

SVU Info:  Stichwort Herausforderungen. Wie gehst Du persönlich mit den Herausforderungen um, 
die uns alle beschäftigen. Wir denken an die Pandemie um Corona, den Ukraine-Konflikt oder die 
steigenden Preise in allen Belangen? Hast Du manchmal Sorgen um deine Familie?

Daniel Klöpfer: Ich mache mir Gedanken und spreche auch darüber. Ich bin ein Mensch, der jedoch 
immer positiv denkt. Man muss lernen mit diesen Herausforderungen umzugehen und zu leben. 
Corona wird uns, genau wie die Grippe, immer begleiten. Wir können uns nur gut schützen. Bezüg-
lich des Ukraine-Konflikts kann ich persönlich nicht viel sagen und hoffe, dass er bald zu Ende ist. Die 
steigenden Preise sind auf lange Zeit gesehen besorgniserregend, da die Gehälter nicht steigen.

SVU Info: Du bist ein Mann der Tat. Du erkennst viele Themen, auch aufgrund Deiner jahrelangen Er-
fahrungen. Diese Themen gehst du aber auch eigenständig an, um Abhilfe zu schaffen. Wo nimmst 
Du die Motivation für diese Arbeiten her?

Daniel Klöpfer: Fußball ist ein wichtiger Bestandteil in meinem Leben als Spieler, wie auch als Betreu-
er. Mir macht diese Tätigkeit sehr viel Spaß. Für mich ist es auch wichtig, dass sich jeder Spieler im 
Team wohlfühlt. Deshalb gibt es seit einiger Zeit für die Spieler Obst und Müsliriegel. Hierbei unter-
stützt mich auch meine Frau. Den Live-Ticker habe ich ins Leben gerufen, um die SVU-Fans, die nicht 
bei den Auswärtsspielen dabei sein können, immer an den Spielen teilhaben zu lassen. Ich möchte 
mit dem Live-Ticker den Verein so professionell wie möglich nach außen hin repräsentieren. Das ist 
meine Motivation.

SVU Info: Die sportliche Entwicklung im Senioren- und Seniorinnenbereich war in den letzten Jahren 
sehr positiv. Mit drei Herrenteams und einem Damenteam ist man auch sehr breit aufgestellt. Wie 
findest Du die Entwicklung der letzten Jahre? Kann diese Entwicklung stabil gehalten werden?

Daniel Klöpfer:  Was in den letzten Jahren beim SVU passiert ist und ins Leben gerufen wurde ist 
natürlich beeindruckend. Ob diese Entwicklung auch auf Dauer gehalten werden kann, ist schwer zu 
sagen, weil so viele Faktoren eine Rolle spielen.

SVU Info: Gibt es auch Zeiten, in denen Du frustriert bist was den Fußball betrifft?

Daniel Klöpfer: Nein, die gibt es nicht, auch wenn ein Spiel nicht so lief wie man sich erhofft hatte, bin 
ich optimistisch dem nächsten Spiel gegenüber.
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Öffnungszeiten

Mi . Do . Fr  17.00 -22 Uhr

Sa  16.30 - 22.00 Uhr

So  11.30 - 22.00 Uhr

Montags und Dienstags Ruhetag

www.gasthaus-eintracht.de

SVU Info: Welche Stärken und welche Schwächen erkennst Du in unserem Vereinsgefüge. 
Wer sind Deine engsten Kontaktleute und Mitstreiter. Wie ist die Zusammenarbeit mit dem 
Vorstand, Trainerstab und Kollegen?

Daniel Klöpfer: Die Stärken sind auf jeden Fall die enge Zusammenarbeit und das Mitein-
ander des gesamten Vereines. Wenn ich an das Spiel gegen Eintracht Frankfurt 2 zurück-
denke, bei dem jede Abteilung geholfen hatte, das war beeindruckend. Die Schwächen: Mir 
fehlt es bei einigen Abstimmungen manchmal an der Kommunikation untereinander. Meine 
engsten Kontaktleute sind das gesamte Trainerteam mit Mirko Schneider, Sascha Noe und 
Dalio Memic, Sportdirektor Markus Müller und natürlich unser sportlicher Leiter Bernd 
Scharrer. Weiterhin besteht ein enger Kontakt zu unserem Wirtschaftsteam, die sich um 
das Waschen der Trikots und Trainingskleidung kümmert. Die Zusammenarbeit funktio-
niert tadellos und ist auch über Jahre eingespielt. Kollegen als solche habe ich nicht, pfle-
ge aber einen engen Kontakt zum Betreuer unserer zweiten Mannschaft, Andreas Flachs.

SVU Info: Uns ist bekannt, dass Du sehr kreativ bist und sehr gute Ideen bezüglich Weiter-
entwicklung des Vereins hast. Wo nimmst Du die Ideen her und welche Entwicklung siehst 
Du beim SVU? Welche Wünsche hast Du?

Daniel Klöpfer: Viele Ideen schau ich mir von anderen Vereinen ab, gerade jetzt in der Hes-
senliga, wo einige Vereine bereits professionell aufgestellt sind und versuche sie so gut wie 
möglich umzusetzen. Die Entwicklung des SVU der letzten Jahre war herausragend. Mit 
dem Aufstieg der ersten Mannschaft in Hessens Oberhaus wurde das geschafft, woran vor 
einigen Jahren niemand glaubte. Mein Wunsch ist der Klassenerhalt in der Hessenliga und 
ein zweiter Betreuerkollege, der mich zusätzlich unterstützen könnte.

SVU Info: Noch etwas Privates. Du bist seit vielen Jahren mit einer tollen Familie beschenkt. Ur-
sprünglich stammst Du ja nicht aus der Region. Fühlt Ihr Euch alle wohl in Weinheim?  Was machst 
Du neben dem Fußball noch privat?

Daniel Klöpfer: Ja, wir fühlen uns hier in Weinheim bzw. in der Rhein-Neckar-Region sehr wohl. Mitt-
lerweile sind Freundschaften entstanden und wir sind glücklich hier zu sein. Privat genieße ich die 
Zeit mit meiner Familie und kümmere mich noch um Haus und Garten. Meine Familie hält mir den 
Rücken frei, sodass ich meiner Betreuertätigkeit nachgehen kann.
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SVU Info: Man sagt ja, dass Schornsteinfeger Glück bringen. Erzähle doch einmal aus dem Nähkäst-
chen. Wirst Du hierauf öfters angesprochen oder gar berührt? Uns hast du ja auch Glück gebracht.

Daniel Klöpfer: Tatsächlich werde ich oft darauf angesprochen und auch ab und an mal berührt. Es 
gibt verschiedene Dinge, die Glück bringen sollen: einige Leute wollen etwas Ruß ins Gesicht, andere 
einen goldenen Knopf vom Arbeitsanzug und der ein oder andere Kuss auf die Wange.

SVU Info: Was waren Deine Höhen und Tiefen während Deiner Zeit beim SVU? Welche Ereignisse 
waren besonders schön, welche nicht so schön? 

Daniel Klöpfer: Die Tiefen, das war der damalige Abstieg in die Kreisoberliga. Die Höhen waren 
natürlich die 3 Aufstiege und 2 Pokalsiege. Der Aufstieg in die Lotto-Hessenliga war wiederum für 
mich das absolute Highlight, was mich auch unheimlich stolz macht, ein Teil davon zu sein.

SVU Info: Daniel, Du bist bei den Spielen regelmäßig im Fußballportal Fussball.de für den Live-Ticker 
unserer ersten Mannschaft aktiv. Du machst das sehr professionell. Hast Du bereits einen festen 
Fan-Stamm, der Dir hier folgt? Wie hat sich das alles entwickelt? Hast Du bereits Angebote aus dem 
Rundfunk oder Fernsehen.

Daniel Klöpfer: Die Idee, den Live-Ticker ins Leben zu rufen, kam vor 3 Jahren mit dem Aufstieg in 
die Verbandsliga Süd. Einigen SVU-Anhängern und Fans war der Weg bei den Auswärtsspielen dann 
doch zu weit. Ich wollte diesen Leuten zumindest etwas vom Spiel nach Hause senden. Mittlerweile 
versuche ich den Live-Ticker nach und nach zu verbessern. Ein kleiner Fan-Stamm ist bereits vor-
handen, der mich auch außerhalb des Fußballplatzes darauf anspricht. Der Live-Ticker hat fast jede 
Woche die meisten Zuschauer und Follower in der Lotto-Hessenliga. Das macht mich natürlich sehr 
stolz. Angebote aus Rundfunk oder Fernsehen sind noch nicht vorhanden.

SVU Info: Lieber Daniel, vielen Dank für das Interview. Vielen Dank auch für Dein unermüdliches 
Engagement für den Verein, ohne Dich wären viele Dinge nicht umsetzbar. Bitte bleibe uns noch sehr 
lange positiv gewogen. An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz herzlich bei Deiner Familie 
bedanken. Ohne das Verständnis könntest Du nicht so tolle Sachen für unseren Verein vollbringen.
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Recycling für Ressourcen – Abfall als Wertsto� 

Was wiederverwertet werden kann, wird in den Sto�  -
kreislauf zurückgeführt. Recycling-Rohsto� e scho-
nen die natürlichen Ressourcen und leisten einen 
wichtigen Beitrag zu nachhaltigen Produktionspro-
zessen.

Mit ihrer hochtechnisierten Fahrzeug� otte  sammelt 
die AVR Ge werbeService die vielfältigen gewerb li-
chen Abfälle ein und stellt den sicheren Transport
zu den Recycling- und Entsorgungsstandorten sicher. 
Unsere Kernkompetenzen sind umfas sende, auf Nach-
haltigkeit ausgerichtete Entsorgungsleistungen für In-
dustrie, Handel, Handwerk und Gewerbe.

Umweltschutz, Ressourcenschonung, 
Kostenoptimierung

Neben den Tätigkeiten im Auftrag zahlreicher Firmen-
kunden ist die AVR GewerbeService in verschiede-
nen weiteren Aufgabenfeldern aktiv und setzt dabei 
die speziellen Anforderungspro� le der Kunden be-
darfsgerecht um. Beispielsweise bei Baustellen- und 
Werksentsorgungen, im Klinik- und P� egebereich 
oder bei professionellen Aktenvernichtungen. 
Unser grundsätzliches Ziel ist es, wertvolle Sekun-
därrohsto� e und recyclefähige Materialien in den 
Sto� kreislauf zurückzuführen, daraus entstehen dann 
neue Produkte. Beispielsweise aus der Verarbeitung 
von Altpapier im hauseigenen Papierpressbetrieb 
oder im Bereich Glasrecycling.
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Recycling für Ressourcen – Abfall als Wertsto� 

Was wiederverwertet werden kann, wird in den Sto�  -
kreislauf zurückgeführt. Recycling-Rohsto� e scho-
nen die natürlichen Ressourcen und leisten einen 
wichtigen Beitrag zu nachhaltigen Produktionspro-
zessen.

Mit ihrer hochtechnisierten Fahrzeug� otte  sammelt 
die AVR Ge werbeService die vielfältigen gewerb li-
chen Abfälle ein und stellt den sicheren Transport
zu den Recycling- und Entsorgungsstandorten sicher. 
Unsere Kernkompetenzen sind umfas sende, auf Nach-
haltigkeit ausgerichtete Entsorgungsleistungen für In-
dustrie, Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Unsere Öffnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr: 8.00 - 12.30 Uhr & 14.00 - 18.30 Uhr

Mi: 8.00 - 13.00 Uhr | Sa: 8.30 - 13.00 Uhr

Dank Ihrem Kundenkonto
behalten Sie den

Überblick 
über Ihre Medikation

Per Pillenblitz bringen
wir Ihnen Arzneimittel
schnell nach Hause

Lösen Sie Rezepte
ein per App und

bald auch E-Rezept

Erhalten Sie 
3% Bonuspunkte

auf alle 
freiverkäuflichen Produkte

Gorxheimertal Apotheke
 

Am Wetzelsberg 1 | 69517 Gorxheimertal
Tel: (06201) 21371 | Fax: (06201) 23915

gorxheimertal.apo@pharma-online.de | www.apotheken-weinheim.de
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Wir bieten Ihnen individuelle Komplettlösungen aus einer Hand
•  Gewerbeabfälle zur Verwertung  •  Papier, Pappe und Kartonagen  •  Kunststo� e, Folien und Styropor  •  Speisereste und Altfette
•  Krankenhausspezi� sche Abfälle  •  Baustellenabfälle und Bauschutt  •  Altholz und Altglas  •  Sonderabfälle  •  Schrott und Metalle  
•  Veranstaltungsentsorgung  •  Containerdienst und vieles mehr ...    Fragen Sie uns!

 für alle (Ab)fälle
 Perfekte Logistik

AVR GewerbeService GmbH
Hatschekstraße 15, 69126 Heidelberg-Rohrbach, Telefon: +49 (0) 6221/878-400, E-Mail: vertrieb@avr-gewerbeservice.de



87

Unser Chefcoach und Stefan Posch 
(damals TSG Hoffenheim, heute 
FC Bologna) fachsimpeln nach dem Spiel 
gegen RW Darmstadt in unserem 
Vereinsbistro Abseits.

ÜBER DEN 
TELLERRAND

Unser Manager Rana Nag überreicht das 
Infoheft an Rainer Bonhof im 
Borussenpark Mönchengladbach.

Der SVU freut sich, dass es immer wieder 
Kontakte in den Profi-Fußball gibt.  
Hier lernen wir nette und sympathische 
Freunde kennen.

Marc Schnatterer und Stefano Russo vom 
SV Waldhof Mannheim zu Gast auf 
unserem Waldsportplatz.

Bettina und Jürgen Jeck, Bernadette und 
Rana Nag stoßen mit dem ehemaligen 
Nationalspieler Tim Borowski und seiner 
Frau Lena auf den Aufstieg des SVU in die 
Hessenliga an.
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KANN DAS SEIN ODER IST ES EIN TRAUM?

Mit etwas Abstand muss man es wirklich realisieren und genießen, 
manchmal muss man sich auf zwicken. Ist das wirklich wahr, 
dass der SVU die Hessen Liga erreicht hat? 
Ja, es ist wahr. Und ich denke, dass man das ganz bewusst würdigen 
soll. Viel zu schnell kehrt der Alltag ein und alles wird
selbstverständlich. Unsere erste Mannschaft spielt in der höchsten 
Spielklasse in Hessen. Wir dürfen uns mit großen Vereinen, 
beispielsweise dem FC Gießen, Eintracht Frankfurt II oder auch 
Stadtallendorf messen. Unser Gorxheimertal ist im Fußballland 
Hessen überall bekannt.  

HESSENLIGA!

Egal, wie die Runde ausgeht, das ist etwas Besonderes. 

Denken wir heute sehr bewusst an die zurückliegenden Jahre 
zurück, die geprägt waren von verschiedenen Aufstiegen, aber auch 
Rückschlägen. Erinnern wir uns an all die tollen Spieler, die in den 
vergangenen Jahren zu diesem großen Erfolg, jeweils zu ihrer Zeit 
beigetragen haben.  Immer wieder besuchen uns diese tollen Jungs 
auf dem Wetzelsberg und immer wieder ist das Zusammenkommen 
etwas Schönes. Denken wir ebenso an die vielen Verantwortlichen, die ihren Teil dazu beigetragen 
haben und große Arbeit für den Verein geleistet haben. Und denken wir an die vielen ehrenamtlichen 
Helfer, die für unseren SVU immer wieder tätig waren und sind. Vergessen wir niemals unsere 
verstorbenen Mitstreiter, die in Gedanken immer bei uns sind.

Genauso wichtig ist es, dass wir bodenständig und konzentriert bleiben,

Aus diesem Grund ist es jetzt umso wichtiger, dass wir eine wettkampfsfähige erste Mannschaft an 
den Start gebracht haben. Genauso wichtig ist es aber, dass wir in diesen Zeiten unsere 1b und 
1c Mannschaften, sowie die Damenmannschaft mit der gleichen Power unterstützen. 
Diese Teams sind das Fundament und das Gerüst des Vereins.
Denken wir gerne zurück an die gemeinsamen Feiern für den Aufstieg. Das „ausgefallene“ Endspiel, 
bei dem unsere AH eingesprungen ist und gemeinsam mit den zahlreichen Zuschauern der 
Mannschaft einen würdigen Rahmen gegeben hat. 

Denken wir eine ganz besondere offizielle Aufstiegsfeier im Bürgerhaus zurück. Die Ehrung der ersten 
Mannschaft für die Meisterschaft und den Kreispokalsieg. 25 Jahre Förderverein SVU mit den 
gleichen Verantwortlichen Stephan Schmitt, Jürgen Jeck und Rana Nag. Das anspruchsvolle 
glamouröse Rahmenprogramm mit tollen Künstlern und Gästen. Die emotionale Ehrung wichtiger 
Personen durch die Familienangehörigen und 18 Jahre Trainer Mirko Schneider.  

Das alles sollten wir nochmals Revue passieren lassen. 

In den ersten Monaten lernten wir relativ schnell die Eliteliga in Hessen kennen. Gewisse Abläufe 
automatisieren sich. Die weiteren Auswärtsfahrten haben wir mit einem großen Bus organisiert.  
Unsere Unterstützer in ganz Hessen helfen uns. Beispielsweise werden bei den weiten Fahrten die 
Mittagessen vor Ort organisiert und koordiniert -vielen Dank an Herrn Richter. 

Wir empfangen Gäste und viele nette Zuschauer von tollen Vereinen. Auch die Schiedsrichter der 
Hessenliga kommen gerne nach Unter- Flockenbach. Es macht wirklich Spaß in der Hessenliga. 
In jedem Fall werden wir versuchen, dass wir die Liga irgendwie halten können. 

Ich bitte alle, uns bei diesem Vorhaben positiv zu unterstützen. 

Auch wenn es nicht immer leicht ist, möchten wir das Optimale erreichen. Natürlich aber auch immer 
mit der SVU- Philosophie der kleinen Schritte und der Besonnenheit.

Der Verein und die Fußballabteilung sind noch nicht am Ende der Entwicklung. 
Wir haben tolle Potentiale.

Euer
Rana Nag 

I Rana Nag 
Manager
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ABT Print und Medien GmbH • Bruchsaler Straße 5 • 69469 Weinheim 
Telefon +49 6201 1890-0 • www.abt-medien.de 

IMPULSGEBER  
FÜR IHRE KOMMUNIKATION

SIE LIEBEN 
GRÜN?  
WIR AUCH! 
Lassen Sie uns gemeinsam Ihr 

nachhaltiges Projekt starten.

Printproduktion, Online-Marketing, 

Webentwicklung, alles aus einer Hand.
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Viele Auswärtsfahrten müssen mit dem 
Reisebus gestaltet werden

HESSENLIGA

Viele Ehrengäste waren am 08.07. bei der 
Aufstiegsfeier, auch unser Landrat 
Christian Engelhaurdt

Unser Team bei einer Auswärtsfahrt beim 
Mittagessen im Golfclub Lich. 
Vorbereitung ist perfekt!



92

Mirko Schneider nach dem Spiel in der 
Pressekonferenz in GießenUnser Team in der Hessenliga bei 

Dietkirchen

Fröhliche Stimmung bei der Aufstiegsfeier 
im Bürgerhaus
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LOTTO-Hessenliga 
Saison 2022/2023

Für uns ist jedes Spiel in der Hessenliga etwas Besonderes. 
Stellvertretend möchten wir hier Impressionen von dem Spiel 
SV Unter-Flockenbach vs Eintracht Frankfurt U 21 zeigen.
Wir bedanken uns bei Manfred Hassel für die tollen Bilder!
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Obwohl der Tag aus sportlicher Sicht 
nicht gut lief, war der SVU in Sachen 
Organisation und Bewirtung wieder 
top. Die große Familie, d.h. alle 
Abteilungen und Teams rückten eng 
zusammen, um die ca. 1.000 
Besucher optimal zu betreuen. 
Angefangen von dem tollen 
Shuttle-Dienst ab Bürgerhaus und 
ab Gorxheim, über die Platzordner 
bis zur Bewirtung der Gäste lief alles 
Bestens. Danke an unsere tollen 
Helfer, es war wieder etwas 
Besonderes!
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Spaß haben –
           aber sicher!
Die DEVK-Unfallversicherung

 

Gesagt. Getan. Geholfen.

DEVK-Geschäftsstelle
Annett Hörnlein
Bergstr. 38
69469 Weinheim
Tel.: 06201 875310
Annett.Hoernlein@vtp.devk.de



97

Kooperation SV Unter-Flockenbach (Fußball) und TSG Weinheim (Fußball)

Mit großer Freude stellen wir fest, dass sich die Kooperation mit der TSG Weinheim immer 
weiterentwickelt. 

Natürlich geht nicht alles so schnell, wie wir es uns manchmal vorstellen, aber eins steht fest: die
Chemie stimmt! 

Das Ziel, hier in der Region eine große Anlaufstelle für Fußball zu werden, die den Leistungs- und den 
Breitenfußball repräsentiert, nimmt langsam aber umso sicherer Formen an. 

Die Abstimmung im Seniorenbereich zwischen den Verantwortlichen findet über die Grenzen
Baden-Württemberg und Hessen sehr erfolgreich statt. Die Trainer und sportlichen Leiter tauschen 
sich über Ereignisse und Entwicklungen aus. Die ersten Schritte haben wir nun auch im 
Jugendbereich getan (siehe auch Bericht in diesem Heft).  

Zwei tolle Fußballabteilungen, die in der Region schon großes geleistet haben arbeiten zusammen. 
Das wollen wir weiter entwickeln. Vor kurzem ist nun die neue Fußballabteilungsleitung bei der 
TSG Weinheim gewählt worden. Hier finden wir auch alte Bekannte vom SVU wieder. Sehr schön ! 

Abteilungsleiter ist Tobias Apfel, der strategisch sehr großen Wert auf die Kooperation mit dem SVU 
legt. Stellvertretender Abteilungsleiter ist unser ehemaliger Erfolgstrainer Thomas Felber, der in der 
Abteilungsleitung für den Sport zuständig ist. Unser ehemaliger Damentrainer und JFV-Vorstandsmit-
glied Patrick Marx ist als Kassierer in der Abteilung gewählt worden. Die Abteilungsleitung komplet-
tiert Thomas Elsässer, der für Sponsoring und Veranstaltungen zuständig ist.  

Wir wünschen der neuen Abteilungsleitung immer ein gutes Händchen bei der TSG Weinheim und 
freuen uns auch weiterhin auf die Zusammenarbeit.

Gemeinsam werden wir die Kooperation weiter entwickeln und erfolgreich gestalten. 

I Thomas Felber I Tobias Apfel I Patrick Marx I Thomas Elsasser
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IMPRESSIONEN

Über das gesamte Jahr Hinweg ist auch neben dem Sportplatz für die verschiedenen Teams einiges 
zu tun. Viele Arbeiten sind nicht offensichtlich, müssen aber verrichtet werden. Planungsgespräche, 
Sponsorengespräche, Spielergespräche, Abteilungssitzungen uvm.

Sportliche Leitung bei einem 
Arbeitsbesuch beim FSV Mainz

Unser Marketingsvorstand Dominik 
Bessler bei dem Abschluss neuer 
Sponsorenverträge (hier mit dem Inhaber 
der Firma HCL, Frank Hirsch) und mit 
weiteren Sponsoren.

Teamleiter Bernd Scharrer beim 
Prüfen der Kleidung

Gebrüder Jan und Marc Mayer 
bei der Kerwesitzung. 
Unterschiedlicher können 
Brüder nicht sein.

Markus Müller beim Shuttledienst
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DER GESCHÄFTSFÜHRENDE 
VORSTAND DES
SVU

UWE FELBER
1. Vorsitzender
im GFV seit 2013
Abteilungsleiter

MARTIN BÖHM
2. Vorsitzender
im GFV seit 2006
Leiter Musikschule Gorxhtl.

RAINER NOÉ
Geschäftsführer
im GFV seit 1996
Tech. Angest. im Ruhestand

MARTINA SITTE
Kassiererin
im GFV seit 1998
Buchhalterin

RANA NAG
Manager
im GFV seit 2014
Geschäftsführer

DOMINIK BESSLER 
Marketing u. Sponsoring
im GFV seit 2021
Geschäftsführer

LENA WOHLAND
Schriftführerin
im GFV seit 2021
Marketing Managerin

MAGDA STÄRK
Beisitzerin Finanzen
im GFV seit 1998
Kämmerin in Ruhestand
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